
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1942-1943
1943

25.10.1943 (No. 250)

urn:nbn:de:gbv:45:1-957251

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-957251


Ostfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt der NSDAP .

Hauptgeschäftsstelle und Anschrift : Leer , Brunnenstraße . Ruf 2748/2749 Postscheckkonto Hannover 36949
Bankkonten : Stadtsparkasse Emden , Kreis - und Stadtsparkasse Leer , Kreissparkasse Aurich , Bremer Lan¬
desbank , Oldenburg Zweigstellen in Aurich , Emden . Esens . Leer . Norden . Weener und Wittmund

Folge 250

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erscheint werktäglich vormittags . Bezugspreis in , den Stadtgemeinden 1. 70 RM. und 30 Pig . Bestell

geld , in den Landgemeinden 1. 65 RM. und 51 Pig . Bestellgeld . Postbezugspreis 1. 80 RM., einschl . 18 Pig .

Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pig . Bestellgeld . Anzeigenannahmeschluß am Vortage des Erscheinens

Postverlagsort
Montag , 25 . Oktober 1943 Ausgabe !

ber

bitz

mer
ber

mir
rer
ren

ten ,
ehr

Aurich ennt
ten
alle
bon

zu

er =
em
inTorpedoboote versenken Britenkreuzer

Beabsichtigter Durchbruch der Sowjets abgefangen Schwere Hindernisse für die Westmächte in Italien
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Starker Luftwaffen - Einsatz auf jei mit „teinen sensationellen Fortschritt" weiterhin eine
ten Hindernissen zu überwinden . Vor - I tungen sehr wohl wüßten , daß die U-Boote auch
läufig außerordentliche Be =
an dieser Kriegsfront zu rechnen . Aber auch drohung für sie bedeuten . Die Angriffsmög¬

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung neutrale Beobachter zeigen sich immer wieder lichkeiten der deutschen Luftwaffe seien bei wei¬
Goe . Berlin , 25 . Oktober . steptisch gegenüber den anglo - amerikanischen tem noch nicht erschöpft . Wenn das deutsche

Nachdem die Kämpfe im Osten vorüber - Erfolgsankündigungen . So stellt ein schwedischer Oberkommando die Aktionen der U -Boote ermei¬

gehend abgeflaut waren , brandete in der ver - Berichterstatter fest, daß die feindliche Agitation tern und verstärken werden , so sei es zu spät ,
gangenen Woche eine neue Welle schwerster auch im Hinblick auf früher angekündigte In - um dann noch ihren Angriffen zu begegnen . In
feindlicher Angriffe gegen unsere Stellungen vastonspläne auf dem Balkan einen merk der „Djaka Mainitschi Shimbun" zieht ein hö¬
von Welikije Luki bis zum Asowschen Meer . lichen Rückzieher macht . Dazu wird darauf hin herer japanischer Offizier die Folgerungen aus

Der Raum , aus dem der Gegner vorstößt, ist gewiesen, daß die Jahreszeit für eine militäri - diesen Tatsachen. Im Osten seien die deutschen
das Kampfgebiet nördlich Saporoshie sche Attion in Griechenland schon zu weit fort - Bewegungen , trok allem gegenteiligen Anschein
und die Einbruchstelle südöstlich Kre - geschritten sei, da das dortige schwer durchdring doch lediglich unter dem Gesichtspunkte der Ber :
mentschug . Zweck der feindlichen Offensive liche Gebirgsterrain im Winter die Verteidi - nichtungsstrategie durchgeführt worden .

soll offenbar sein, den bolschewistischen Massen gung in besonderem Maße begünstige. Wenn- Ereignisse hätten den deutschen Entschluß, die

den Weg nach Norden und Süden zu öffnen und gleich es sich bei dieser Stellungnahme des Geg- sowjetische Wehrkraft endgültig zu zerschlagen,

dem Often hin ausschwenkt, abzuschneiden. Der Ablenkungsmanöver handelt, so dürften even- äußerste Rüstungsmobilisierungder Heimat zurauf diese Weise den Dnjepr -Bogen, der nach ners möglicherweise auch um Täuschungs- und höchstens noch verstärkt , im übrigen aber die

Angriff im Raum von Krementschung und der- tuelle Feindpläne in dieser Richtung durch die Durchführung dieses Zieles zur Folge gehabt .
jenige auf dem Frontabschnitt zwischen Sapo - neuen Erfolge gegen Inseln des Dode . Schon jetzt sei es flar , daß die sowjetischen

roshie und dem Asowschen Mee soll dabei offen: tanes , von denen der Wehrmachtbericht mel- Menschenverluste nicht mehr wet t -

bar als eine Klammer um die deutsche Vertei - det , doch kaum begünstigt werden . gemacht werden können. Dagegen sei Deutsch¬
digung wirken , die nach beiden Richtungen , jo = land reichlich mit Kräften , Nahrungsmitteln
wohl nach dem Norden wie nach dem Diten und Rohstoffen versorgt. Front und Heimat
hin , gefesselt werden soll . Der beabsichtigte feien eins . Die Reserven der Luftwaffe schließ
Durchbruch wurde , wie der Wehrmachtbericht lich hätten einen so gewaltigen Umfang , daß
jagt , von unseren Truppen in erbittertem großangelegte Vergeltungsangriffe auf Eng¬

Kampf abgefangen , jedoch dauert die Schlacht land durchaus zu erwarten seien. Aber auch der
mit unverminderter Heftigkeit an . amerikanische General Eisenhower zieht

eine taum andere Konsequenz aus den Tat¬
sachen , wenn er in einer Rundfunkansprache an

die USA .- Truppen sagt : , ,Dies ist ein harter ,
bitterer , und blutiger Krieg ; es ist ein langer ,
langer Krieg ."

-

Ganz ähnlich steht es endlich auf dem Ge¬
biet des Seefrieges . Hier famen deutsche
Torpedoboote , also leichte Geestreitkräfte ,
in der Nacht zum 23. Oktober zu einem beson¬
ders schönen Erfolg gegen schwere feindliche
Einheiten im Kanal . Dabei wurden ein Kreu
zer versenft , und zwei Zerstörer torpediert ,

während auf unserer Seite feinerlei Verluste
eintraten . Gleichzeitig weisen neutrale Blätter
erneut auf die U - Boot Gefahr hin . So
erklärt Alcazar " , daß die Anglo -Amerikaner
trotz aller gegenteiligen agitatorischen Behaupt¬

Die Ausgebombten
Von Herbert Hahn

otz . Unsere Zeit stellt uns immer wieder

vor Parallelen mit unserer eigenen Vergans
genheit . Es war im Grunde alles schon einmal
da : der teuflische Haß des Judentums gegen die
Sammlung der völkischen Kräfte tas 3wed¬
bündnis der ungleichen Brüder aus dem mars

ristischen und aus dem demokratisch-reaktionären
Lager gegen die machtvoll sich entfaltende
Boltsgemeinschaft und der krisenhafte Schein¬
erfolg der sterbenden Welt vor dem endgültigen
Sieg des Neuen . Es erneuern sich uns die ErsSieg des Neuen. Es erneuern sich uns die Ers
dem bedeutsamen Unterschied , daß sich der

Kampf inzwischen auf die Ebene der Welt.
lebnisse der innerpolitischen Kampfzeit , nur mit

politit verschoben hat und seine Mittel ent
zur legtensprechend unerbittlicher und bis

Konsequenz total geworden sind. Es erweist
sich, daß all das , was damals von Adolf Hitler
und seinen Getreuen errungen wurde , nun
auf ungleich breiterer Basis
dem deutschen Volk nochmals durchgekämpft wer¬
den muß, um unantastbar und von ewiger Dauer
zu sein .

- von ihm und

Auch unser Kriegsalltag weist deutliche
Parallelen mit der Zeit vor der Machtergrei
fung auf . Damals war die Arbeitslosigkeit
von sieben Millionen Menschen das Haupts

problem der nationalen Existenz ; durch Vers
flechtungen familiärer und wirtschaftlicher Art

stand durch diesen Tatbestand nahezu ein
Drittel des Volkes vor der Verelendung und

Unser Blut steht uns näher als das beste fremde demReit der Nation war zumindest jede Mög¬
Heinrich Himmler im Reichsgau Wartheland über deutsche Volkstumspolitik

O Posen , 25. Oktober .

Die starke Beteiligung der Luftwaffe an den
Kämpfen geht aus dem Umstand hervor , daß
im Verlaufe der letzten beiden Tage 114 sowje
tische Flugzeuge bei elf eigenen Verlusten ab¬
geschossen wurden . Diese starke Aktivität unse
rer Luftwaffe erscheint um so bedeutsamer , als
sie Hand in Hand geht einmal mit der ver¬
stärkten Abwehr der anglo - amerikanischen Ter¬
rorangriffe über dem Reichsgebiet , dann aber
auch mit einem vermehrten Einsatz gegen Ziele
auf der englischen Insel . Die Schwerpunkte
find jedoch einmal der Osten , sodann der italie¬
nische Kampfraum und endlich Mittelmeer und

Atlantil , wo Einheiten der Luftwaffe immer

erneute Schläge gegen feindliche Schiffsziele
ausführen . Wenn die deutsche Luftwaffenfüh¬
rung im Westen neuerdings zu einer ganzen

Reihe von empfindlichen Angriffen ausgeholt
hat , so zeigt sich diese Tatsache ebenso an dem
soeben mit stärkeren Kräften durchgeführten
Angriff auf Great Yarmouth wie auch durch
die Aussage des Londoner Rundfunks , der mel¬
dete , daß die britische Hauptstadt nunmehr in
acht aufeinanderfolgenden Nächten Alarm hatte .

Stehen diese Tatsachen in einem starken

Gegensatz zu den marktschreierischen Ankündi¬
gungen der britischen Agitation , nach denen die
deutsche Luftwaffe angeblich längst ausgespielt
haben soll , so läßt sich der gleiche Widerspruch
zwischen britischer Großmäuligkeit und harter
Wirklichkeit auch für das italienische
Kampfgebiet nachweisen . Hier wurde bekannt¬
lich durch anglo - amerikanische Berichterstatter In einer Zeit , so sagte der Reichsführer 44,
schon vor Tagen die Schlacht um Rom " als er - in der Nationen , Blutgemeinschaften und ganze
öffnet angekündigt . Der militärische Mitarbeiter Räume erwacht und zum Bewußtsein ihres Da¬
der , Times " sieht sich nunmehr gezwungen , diese seins und ihrer Art gekommen sind , war die
den Tatsachen weit vorauseilende Berichterstat - Methode der früheren Zeit , sich ein Land durch

tung ganz energisch zurückzupfeifen . Bevor es die Verleihung von Staatsangehörigkeiten zu
soweit sei , hätten die Anglo -Amerikaner seiner eigen zu machen , von vornherein zu verwerfen .
Meinung nach nicht nur ein Hindernis , son ; Als Nationalsozialisten , die aus tiefster Ueber

dern noch eine ganye Reihe von schwerzeugung von dem Fundament der rassischen Er¬
kenntnis aus die Welt betrachten und die Pro¬
bleme suchen , haben wir uns deshalb zu einemGeburtstagswünsche des Führers

( Führerhauptquartier , 25 . Oft .

Der Führer hat Seiner Majestät dem
König von Rumänien zu seinem Ge =
burtstag am 25 . Oftober mit einem in herz¬
lichen Worten gehaltenen Telegramm seine
Glückwünsche übermittelt .

Schwerverwundete heimgekehrt

( Berlin , 25 . Oftober .

Am Nachmittag des 22. Oktober trafen in
einem deutschen Hafen die ersten der etwa 5000
schwerverwundeten Soldaten ein , die im Aus¬
tausch gegen die gleiche Zahl schwerverwunde
ter britischer Kriegsgefangener aus der eng¬
lischen Gefangenschaft heimkehren . Zu
ihrer Ankunft wurden sie am 23. Oktober durch
den Befehlshaber des Wehrkreises und den

Gauleiter des norddeutschen Gaues begrüßt .
Der Wehrkreisbefehlshaber verlas in seiner

Ansprache ein herzliches Begrüßungstele
gramm des Führers und Obersten Be¬

fehlshabers der Wehrmacht und übereichte
jebem einzelnen der Verwundeten eine beson¬

dere Spende des Führer s . Nach kurzem
Aufenthalt in den Lazaretten der Hafenstadt
werden die Verwundeten in die Lazarette ihrer
Heimatorte oder die ihres Heimatortes nächst

gelegenen Lazarette übergeführt . Weitere
Transporte von Heimkehrern werden in aller¬
kächster Zeit eintreffen .

Auch in diesem Jahre beging der Reichsgau
Wartheland wieder den Tag der Freiheit " zum
Gedenken an seine Eingliederung in das Reich .
Der Tag erhielt diesmal ein besonderes Ge¬

präge durch die Anwesenheit des Reichsführers
Reichsministers des Innern Heinrich Himm¬

ler , der in einer Feierstunde der NSDAP .
in Posen vor dem Führerkorps des Warthe¬
landes über Wesen und Zielsetzung der rassi¬
schen und völkischen Auseinandersehungen in
diesem Kriege sprach . Unter den Gästen aus
Partei , Staat und Wehrmacht befanden sich die

Witwe des im Kampf gegen den Bolschewismus
gefallenen Posener Volkstumskämpfers Lued
und der Träger des Eichenlaubes mit Schwer¬
tern und Brillanten . Korvettenkapitän Wolf¬
gang Lüth , denen am Vortage der Clausewit¬
Preis der Reichsstiftung für deutsche Ostfor¬
schung verliehen worden war .

anderen Weg entschlossen Eine echt . deutsche
Volfwerdung eines Landes gibt es nur aus
bem Blute heraus. Das Herz und die Ge¬
fühle , die aus dem Blut geboren sind , können
wir nur , bei Menschen , die der Rasse und Ab¬

stammung nach zu unserem Blut gehören , an¬
sprechen und nur bei solchen Menschen die Werte
zur Auswirkung bringen , die sich legten Endes

in den Tugenden des Berge versehenden Glau¬
bens , der Treue , der Kameradschaft und der
Tapferfeit äußern .

Der Reichsführer 44 befaßte ich dann mit
den Maßnahmen zur Festigung des deut¬
schen Volkstums in den eingegliederten
Oftgebieten . Bei der Durchführung der soge¬
nannten deutschen Volkstumsliste sei die Frage
der Volkszugehörigkeit überall dort einfach zu
beantworten gewesen , wo in der Zeit der
Fremdherrschaft ein eindeutiges und offenes
Bekenntnis zum Deutschtum vorlag . Weit

schwieriger sei die Entscheidung in tausenden
Einzelfällen , in denen als Folgeerscheinung des
erbittert geführten Volkstumskampfes an der
Ostgrenze des Reiches bereits eine Vermischung
zwischen Angehörigen des deutschen und des
fremden Volkstums eingetreten war , die eine
flare Volkstumsgrenze nicht mehr erkennen ließ .
Für die Rückgewinnung dieser Menschen könne
heute nur der Grund az ausschlaggebend sein ,
daß unser eigenes Blut uns immer näher
zu stehen habe als das beste fremde Blut .

USA . und Großbritannien den Krieg erklärt
Subhas Chandra Bose : Die indische Nationalarmee unterwegs zur Front

() Tolio , 25 . Oktober .

Die Regierung Freies Indien hat , wie
Domei aus Schonan berichtet , unter dem Vor¬
fiz von Subhas Chandra Bose beschlossen, den
USA . und Großbritannien den Krieg
zu erklären .

Indiens noch gegen die provisorische Regierung
Freies Indien eingestellt seien, davon überzeu
gen , daß es ernst , werde . Im Gegensatz zum
Feind , der vorgäbe , für die Freiheit zu kämp¬

Sofen , handelten die Japaner . Japan seze das ,
was es ankündige , auch in die Tat um .
habe es Burma und den Philippinen die Un¬

In einer Unterredung , die Subhas Chan - abhängigkeit gewährt und nunmehr auch die
dra Bose Pressevertretern gewährte , erklärte er, provisorische Regierung Azad Hind errichtet .
daß die indische Nationalarmee un - Bose gab dann bekannt , daß die Regierung
terwegs zur Front sei . Die Truppen telegraphisch am Sonntagmorgen die provisori¬
zeigten eine hohe Moral . Die Kriegserklärung sche Regierung Indiens formell anerkannt
werde all die Leute , die in und außerhalb habe .

88 Matrosen verbrannt furchtbare Explosion, und im Nu standen beide
Schiffe in hellen Flammen . Wahrscheinlich ist
nur ein einziger Seemann gerettet worden .() Stodholm , 25 . Oftober .

Nach einer amtlichen Meldung aus USA .
stießen an der Küste von Florida zwei Tanter
zusammen . Durch die Explosion und den ent¬

() Im Reichsgesetzblatt Tet ! 1, Sette 577, iſt eine
wickelten Brand famen 88 Mitglieder Berordnung des Reichsministers der Justiz über die
der Besagungen um S Leben . . Der Einschränkung handelsrechtlicher
eine Tanker war mit Flugzeugbenzin beladen . Bekanntmachungen während des Krieg
Er wurde von dem anderen Schiff in voller bom 20. Oftober 1943 veröffentlicht , auf die sämt¬
Fahrt mitschiffs gerammt . Es entstand eine liche Kaufleute besonders hingewiesen werden .

lichkeit einer Entfaltung genommen . Heute be¬
herrscht ein anderes , scheinbar völlig neues

Problem unser inneres Leben : der Bombens

frieg und seine Folgen . Die . Zahl derer , die

durch die Verwüstungen des feindlichen Lufts

terrors vor dem Nichts stehen oder zumindest
starten , im Augenblick nicht zu behebenden Eins
schränkungen ausgesetzt sind , beginnt nun eben¬
falls in die Millionen zu gehen und ist , wie
einstmals die Arbeitslosigkeit zu einer der

stärksten inneren Belastungsproben der Nation
geworden . Und wie man damals die Frage
der Beseitigung der Arbeitslosigkeit als den
großen Prüfstein der zur Macht drängenden
nationalsozialistischen Bewegung anjah , so fann
man innenpolitisch gesehen

Problem der Ausgebombten und Umquartierten
als eine entscheidende Bewährungsprobe der
Partei betrachten.

- heute das

Wir wollen ehrlich sein : der Führung sind
in dieser Hinsicht zur Zeit in schmerzlicher Weise
die Hände gebunden . Was an erster Hilfe ge
leistet werden kann , wird unermüdlich und auf¬
opfernd angepackt ; Versorgungsmöglichkeiten
und Verkehrsmittel werden bis zur letzten An¬
spannung eingesetzt ; die Kameradschaft der
Gaue untereinander feiert Triumphe ; die
nationale Solidarität bewährt sich Tag fü . Tag
und Nacht für Nacht . Aber : was zerstört ist , ist
zerstört und kann im Augenblick auch durch den
ehrlichsten Willen und den aufopferndsten Einjaz
nicht oder doch nur unzulänglich ersetzt werden .
Keiner hungert , und keiner friert , und keiner
ist auf die Dauer obdachlos . Wer aber sechs
Anzüge , verlor , hat fünftig nur zwei wer sich

in mühsamem Streben einen vollkommenen

Hausrat erwarb , muß sich nun vielleicht mit

primitivsten Dingen behelfen ; wer gestern vor

den schwelenden Trümmern seines Anwesens
stand , kann nicht heute ein neues Huus ers

halten . Auch der eindeutige Rechtsanspruch
auf vollwertigen Ersatz, den der Staat den
Opfern des Luftkrieges selbstverständlich ge¬
währt , ändert nichts an der Tatsache, daß der
Ausgebombte, zunächst einmal ein an Sachgütern
armer Mann geworden ist .

Die nationalsozialistische Führung befindet
hier in vieler Hinsicht in ähnlicher Lage wie
einstmals gegenüber den Arbeitslosen . Sie

fonnte in der Kampfzeit und wir befinden
uns nun wieder mitten im Kampfe , der alle
Kräfte für sich selber fordert gegenüber dem

Arbeitslosenproblem praktisch feine Hilfe leisten ,

Aber sie vermochte eins : sie hat das Schicksal

der Arbeitslosen mit ihrem eigenen Schicksal
verknüpft und ernst und heilig versprochen , das
Problem zu lösen , sobald die Macht dazu in
ihren Händen sei . Und weil die Arbeitslosen
in ihrer Masse an die Ehrlichkeit dieser Absicht

glaubten , weil sie wußten , daß nur der Natio¬
nalsozialismus in der Lage sein werde die
Dinge zum besten zu wenden , haben sie ihre

Hoffnung auf den Steg Adolf Hitlers gesetzt
und sei es auch nur durch ihreund ihm

Wahlstimme den Weg zur Macht geebnet
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Sie sind in der Folgezeit samt und sonders in
Arbeit und Brot gekommen .

So und nicht anders liegt das Problem
auch heute . Mag die Hilfe , die den Bomben¬

Verräterischer Anschlag auf den Führer vereitelt
geschädigten im Augenblick zuteil wird, aus Adolf Hitler sollte in eine Falle gelockt werden Der Name Savoyen wird ein Schimpfwort tür alle Zeiten bleiben
Gründen der höheren Gewalt über das Notdürf¬
tigste und Behelfsmäßige nicht hinausgehen :
die endgültige und vollkommene Wiedergut¬
machung können sie erst nach dem Kampfe und
auch dann nur vom Nationalsozialismus er¬
werben . Kein Bernünftiger wird glauben oderauch nur hoffen , daß ein verlorener Krieg ihm
irgendwelche Chancen bietet ; feiner wird er¬
warten , daß ein bolschewistischer oder plutokra
fisch kontrolliertes System , das theoretisch dann
den Nationalsozialismus ablösen müßte , aus¬aus¬
gerechnet den Bombengeschädigten zu ihrem
Recht verhelfen und den Wiederaufbau herbei¬
führen werde. Dieses Recht wird allein von der
nationalsozialistischen Führung garantiert ;
seine Verwirklichung hat den gewonnenen
Krieg zur Voraussetzung . Darum haben , gleich
dem Arbeitslosen von damals , die Opfer des
Bombenfrieges von heute das allergrößte , ur¬
eigene Interesse am Sieg ; darum sind die Bom¬
bengeschädigten mit dem Geschickt des Reiches

womöglich nochengerverheftet als alle anderen .
Wer von ihnen unter dem Druck der schweren
Erlebnisse und gegenwärtigen Entbehrungen
am Sieg zu zweifeln begänne , der würde damit
sich selbst aufgeben und selbstverständlich seine
Zukunft zerstören .

der Badoglio - Clique .

ten Ueberfall auf den Duce folgte , werden für
Mit jedem Tage , der dem raffiniert angeleg¬

den aufmerksamen
deutlicher , daß dem Verrat

Beobachter die Anzeichen
an dem Schöpfer

des neuen Italien und dem italienischen Volk
nun ein Beispielloser Treubruch gegenüber dem
Verbündeten folgen soll . Während die Re¬
präsentanten des Hauses Savoyen und des
Badoglio -Regimes dem Verbündeten
Treueversicherung nach der anderen abgeben,

eine

ja förmliche Gelöbnisse und Schwüre ablegen ,
den Kampf an der Seite des Verbündeten ge¬
gen den gemeinsamen Feind fortzusetzen , arbei¬
ten sie hinter den Kulissen fieberhaft an der
Organisierung des Verrates .

In nachstehenden Ausführungen veröffent - des großangelegten Gesamtverrates ein . , Wohl | des , Alpengebietes werden der deutschen Wehr
lichen wir den Schluß der Enthüllungen über geschah alles , um die Bereitschaft der Schlacht macht verschlossen und auch auf den Hauptstrek .
den Berrat des italienischen Königshauses und schiffe und Kreuzer der italienischen Marine Ten Sperren angelegt , die der Weiterleitung

ernsthaft zu betreiben , tatsächlich waren auch der deutschen Truppen und ihrer Bewealichkeit

klar . Ein besonderes Verdachtsmoment waren
alle Einzelheiten im Laufe des August einsatz - Abbruch tun sollen .

Nicht nur , daß sich in weniger als vier Wos
die sich häufenden Anforderungen der italienischen 35 zum Teil sehr schwere Fälle von Sas
schen
Heizöl , während feinerlei Kontrolle oder gen ereignen und deren Wiederherstellung sogar

Marine -Kommandostellen an deutschem botage an den deutschen Nachrichtenverbindun

Uebersicht über die italienischen Bestände mög durch Verbote verhindert oder verzögert wird ,
lich war . Immer wieder wurde beteuert , daß es wird sogar schon auf einzelne deutsche Sol .
die italienische Flotte , die nun endlich zum daten oder einsame Posten geschossen .

neuen Lieferung einfazfähig sei . Die allzu häu- reits drei voll kampffähige Divisionen , die, in
Einsatz tommen sollte , nur im Falle einer

In furzer Zeit stehen an der Nordgrenze ben

fige Betonung der Bündnistreue im Zusammen¬
hang mit diesen Forderungen mußte auffallen Süditalien gegen den Feind eingesezt, die ent¬
und weckte bei der deutschen Marineleitung be- fcheidende Wendung hätten herbeiführen kön
greifliche Zweifel . Am 1. August versicherte nen . Die Entwicklung der Situation wird bliz
Badoglio dem deutschen Militärattachee im artig erhellt durch die Erklärung , die General

Brustion des Biedermannes und nicht ohne Roatta dem kroatischen Zivilkommissar Dr. Sis

Entrüstung , das deutsche Mißtrauen , Ita cic ganz unverblümt abgibt : „Die Treueversiche
lien fönnen einen Sonderfrieden anstreben, jei rungen Badoglios Deutschland gegenüber sind
unberechtigt . Das englische Reuterbüro nur Rampf um 3eitgewinn “.
aber bestätigte später , daß bereits in den er Inzwischen hat die Verräter - Clique auf ihre

ten Augusttaa en beglaubigte Beauftragte erste Fühlungnahme mit der Feindseite eine
Badoglios in Madrid und Lissabon Verbindung unzweideutige Antwort erhalten : Bedins
mit den britischen diplomatischen Vertretungen gungslose Kapitulation . Churchill

gesucht hätten . Am 5. August ist der Kronprinz hat im Unterhaus unter dem brüllenden Ge¬
Umberto an der Reihe , nach außen hin feier- lächter der Abgeordneten hinzugefügt , man
lichst zu verkünden , Italien habe keine Frie : wolle die Italiener noch eine Zeitlang im eige¬
densfühler ausgestreckt . Das Königshaus nen Saft schmoren lassen . Aber selbst diese ver¬
werde treu zu seiner Bündnispflicht stehen. ächtlichen Fußtritte bringen die Verräter nicht

Zum Dolchstoß aufmarschiert davon ab , sich dem Feind aufs neue anzubies
ten , ja , sie verstärken jezt noch ihre Vorberei
tungen .

Bereits einen Tag nach dem Staatsstreich .
am 26. Jult , erläßt Badoglio einen pathetischen
Aufruf: „Italien hält als eifersüchtiger Wäch¬
ter seiner tausendfährigen Tradition dem ge¬
gebenen Wort die Treue ". Am 28. Juli ver¬
sichern Viktor Emanuel , Ambrosio und Roatta
Generalfeldmarschall Kesselring erneut und aus
freien Stücken, daß der Krieg Seite an Seite

Darüber aber muß völlige Klarheit herr - mit den Verbündeten weitergehe . Mit allen
schen: diese Schicksalverflechtung ist eine gegen Mittein der Verschlagenheit versucht die Ver¬
seitige . Wie die Opfer des Krieges ihre ganze räter -Clique den Eindruck zu erwecken , als
Hoffnung auf die nationalsozialistische Füh - bleibe das Bündnisverhältnis unangetastet .
rung setzen, so fühlt sich diese Führung gegen Ihre Ueberlegung ging dahin , wenn es sich auf
über diesen Menschen in starter Verantwortung , die Dauer auch nicht würde vermeiden laffen ,die noch weit über die Verpflichtung gegenüber daß die deutsche Führung aus den militärischenden Arbeitslosen von damals hinausgeht . Diese Vorgängen und Ereignissen gewisse - Schlüssewaren Opfer eines fremden, vom National ziehen würde, dann sollte sie doch wenigstenssozialismus bekämpften Systems geworden ; im unklaren über die wirklichen Absichten der
die Geschädigten des Bombenkrieges aber sind Verräter gelassen werden . Eines der ersten An¬
gewissermaßen die Versehrten der eigenen inne - zeichen , das in dieser Richtung lag , war die Ab¬
ren Front . Und wie die NSDAP . niemals die berufung des bisherigen Unterstaatssekretärs
Opfer der Kampfzeit aus den eigenen Reihen der Marine , Admiral Riccardi , des letzten
vergaß , so wird sie auch niemals die Opfer des Mannes innerhalb der italienischen Wehrmacht
gegenwärtigen Krieges verleugnen . Was für führung , den man im Verdacht hatte , mit
die Verwundeten und Hinterbliebenen der Deutschland zu sympathisieren . Sein Nachfol¬
fämpfenden Front gilt , das hat uneingeschränkt ger wurde selbstverständlich ein bedingungs¬
auch Geltung für die Geschädigten des feind - loser Parteigänger Badoglios , der Admiral
lichen Luftterrors : ihre Betreuung und Versor de Courten , der sich beeilte , unmittelbar nach
gung , die Wiedergutmachung der von ihnen er - feinem Amtsantritt die Fortsetzung engster und
tragenen Schäden , die Vewirklichung ihrer be - vertrauensvollster Zusammenarbeit mit der
rechtigten Ansprüche ist zur Ehrensache der na- deutschen Kriegsmarine zu geloben . In Wirk¬
tionalsozialistischen Bewegung , zur Staatsauf lichkeit nahm mit seiner Berufung auch die
gabe Nr . 1 im Wiederaufbau geworden .

Während jedoch solche Erklärungen aus

ihrem Munde flossen, ließen die Berräter ihreTruppen bereits im Rüden der Deut
chen aufmarschieren . Bereits Seit

Ende Juli wurden in immer steigendem Make
italienische Einheiten in Oberitalien und
besonders im Alpengebiet gegenüber der
deutschen Grenze zusammengezogen und alle
Söhenstellungen besetzt und ausgebaut . In er¬
heblichem Umfange wurden die italienischen
Befestigungsanlagen mit schweren Waffen und
Munitionsvorräten versorgt , durch Pionierkom
mandos der Alpini und Bersaglieri Brücken
und Straßen zur Sprengung vorbereitet . Wäh¬
rend deutsche Truppen zur Verteidigung des
Mutterlandes nach Süden rollen ,
Alpinis zugweise abseits der Hauptstraßen zur

ziehen die

Badoglio als Hellseher "
Am 6. August , während bei den Kämpfen

auf Sizilien jeder Mann gebraucht wird , schlägt
Ambrosio bei den Besprechungen mit Generals
feldmarschall Keitel in Sarvis dem deutschen
Oberkommando u . a . vor , die italienischen Divis
fionen in Norditalien durch italienische Vers
bände vom Balkan und aus Südfrankreich zu
verstärken . Im gleichen Atemzuge aber , in dem
er die italienischen Armeen nach Norden in den
Rüden der Deutschen dirigiert , versucht er , die
deutschen Truppen möglichst weit nach
Süden zu schieben . Noch am selben Tage er¬

Deutschland nicht zusammengingen und gemeins
klärt Badoglio scheinheilig , wenn Italien und

Die NSDAP . hat in der Kampfzeit im ein -
talienische Marine ihren Play im Rahmen deutsch - italienischen Grenze . Die Seifentäler sam die schwierige Lage meisterten , sehe er eine

zelnen nichts versprochen ; sie hat nur festge¬
stellt : wir werden die Arbeitslosigkeit beseiti¬
gen , sobald wir die Macht haben . Nach der
Machtübernahme hat sich der Führer dann auf
die Frist von vier Jahren festgelegt und sie auch
eingehalten . Auch heute lassen sich bezüglich des
Tempos und Umfangs im einzelnen schwerlich
Voraussagen stellen . Aber eindeutig ist auch
hier die Verpflichtung : der Bombengeschädigte
wird fein „,armer Mann " bleiben ; die Opfer
des Luftkrieges werden in ihre alten Lebens¬
rechte wieder eingesetzt, sobald wir den Krieg
gewonnen haben . Und da dann die Kräfte
ganz Europas zielbewußt gelenkt und unüberseh¬
bare Kraftreserven auch des eigenen Volkes
für den Wiederaufbau frei werden , fönnen wir
sicher sein, daß der Nationalsozialismus auch
hier mit Ueberraschungen aufwarten wird , daß
die zusammengeballte Leistung der Nachkriegs¬
generationen Werke zu schaffen versteht , die
selbst die bisherigen Friedenstaten des Führers
in den Schatten stellen werden . Wenn die zer¬
störten Städte Deutschlands einst schöner und
gewaltiger wiedererstanden sind , wenn die Roh¬
stoffe für die unentbehrlichen Güter des Lebens
den modernsten Werkstätten und begabtesten
Arbeitern Europas uneingeschränkt zur Ver¬
fügung stehen , kann kein Zweifel daran sein ,
daß die Opfer des Krieges die ersten Nuznießer
des Friedens sein werden .

Bis dahin ist freilich noch ein steiniger und
vielleicht auch weiter Weg . Vorerst gilt es ,
dem Terror des Feindes standzuhalten und den
Krieg zu gewinnen , und auch nach dem Siege
sind unsere Einschränkungen erst dann zu Ende ,
wenn alle Schäden ausgeglichen sind. Denn die
Verantwortung gegenüber den Kriegsopfern
bedeutet praktisch eine Verpflichtung all derer ,
die weniger empfindlich betroffen wurden . Es
ist billig , Beifall zu klatschen , wenn man von
der Ehrung der Helden und der Versorgung der
Opfer spricht ; aber diese Saltung darf sich nicht
in Worten erschöpfen , sondern muß in Taten
bezeugt werden . Solange es Deutsche gibt ,
die unter den Auswirkungen oder auch Nach¬
wirkungen des Krieges materiell zu leiden ha¬
ben , wird auch die Lebenshaltung aller anderen
entsprechend Unsere so nach¬

Feindliche Vorstöße in Süditalien gescheitert
Weiter schwere Abwehrkämpfe im Osten - Britischer Kreuzer im Kanal versenkt

Führung des Generalleutnants Beder beson¬
deren Anteil .

lienischen Front unternahm
Im West - und Mittelabschnitt der südita¬

der Feind
nach starter Artillerievorbereitung mehrere von
Panzern begleitete Borstöße . Sie scheiterten
meist schon im zusammengefaßten Feuer vor den
Stellungen unserer Gefechsvorposten oder im
eigenen Gegenstoß. Im östlichen Mittelmeergelang es deutschen Soldaten , die vorüber¬
gehend in Kriegsgefangenschaft geraten waren ,
ich zu befreien . Nach Kräftezuführung und
Unterstügung durch die Luftwaffe nahmen sie
die vom Feind bejezte Dodekanes -Insel Levi¬
tha im Sandstreich . Am 22. Oktober landeten
außerdem Verbände der Luftwaffe , verstärkt
durch Heeresgruppen auf der von Briten und
Badoglio -Truppen besetzten Insel Stampa¬
Ii a . Sie zerschlugen den feindlichen Wider
stand und besetzten die Insel . Es wurden Ge¬
fangene und Beute eingebracht .

() Führerhauptquartier , 24. Oft .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt : Neue heftige Durch
bruchsversuche der Sowjets zwischen dem Aso w

hen Meer und Saporoshje scheiterten
auch gestern in schweren Kämpfen , bei denen sich
die 3. Ostmärkische Gebirgsdivision unter Füh
rung von Generalmajor Wittmann beson
ders ausgezeichnet hat . In der Nacht zum 22.
Oftober wurden unsere Truppen nach tagelangen
Straßentämpfen in Melitopol auf Stellun
gen am Westrand der Stadt zurüdgenommen .
Aus dem Raum nördlich Saporoshie und
aus der Einbruchsstelle südöstlich Krement
schug trat der Feind mit starken Kräften
gleichzeitig zum Großangriff an . Er ver¬
mochte zwar Geländegewinn in verschiedenen
Abschnitten zu erzielen , jedoch gelang es un¬
seren Truppen , in erbittertem Kampf den be¬
absichtigten Durchbruch abzufangen . Die Schlacht
dauert mit unverminderter Heftigkeit an . Am

der SoshDnjepr südöstlich Kiew und an
Mündung blieben Angriffe der

auch gestern ergebnislos . Ein eigenes Angriffs :
unternehmen nördlich Kiem führte zur Ver¬
engung einer in den Kämpfen der Vortage Im Atlantik erzielten Kampfflugzeuge Bom¬
entstandenen Einbruchsstelle . Auch am dritten bentreffer auf zwei Landungsschiffen , von denen
Tage der im Raum westlich Smolensteins als vernichtet angesehen werden kann .
anhaltenden Abwehrschlacht wurden die mit
starkem Artilleriefeuer und unter Zuführung
frischer Kräfte fortgesetten Durchbruchsangriffe
der Sowjets blutig abgeschlagen . An den Ab¬
wehrerfolgen im mittleren Frontabschnitt haben
das 39. Banzerkorps unter Führung des Gene¬
rals der Artillerie Martinet und die rhei¬
nisch -westfälische 253. Infanteriedivision unter

Sowjets

In der vergangenen Nacht griff ein Verband
deutscher Kampfflugzeuge mit gutem Erfolg die
an der englischen Küste gelegene Safenstadt
Great Yarmouth an . Anders Flugzeuge
bombardierten Einzelziele in Südengland .

In der Nacht zum 23 . Oktober fand im

Kanal ein Gefecht zwischen eigenen Torpedo¬
booten und einem überlegenen britischen
Kreuzerverband statt . Sier errangen die deut¬
schen Streitkräfte einen vollen Erfolg . Sie ver¬
fenften einen britischen Kreuzer und
torpedierten außerdem zwei Zerstörer . Eigene
Schäden und Verluste traten hierbei nicht ein .

der größten Katastrophen aller Zeiten für
Europa voraus .

Schon tags darauf treffen neue Alarms

nachrichten beim deutschen Oberkommando ein .

Auf Befehl Roattas wird dem Weitermarsch
deutscher Verbände im Etschtal Widerstand ents

gegensetzt . Der Kommandierende General ein
nes italienischen Korps befiehlt sogar , daß feis

nerlei Besehung von Grenzlandstrichen durch

deutsche Truppen geduldet werden solle . Der
Ein- und Austritt nach und aus Italien sei dem
deutschen Verbündeten nur an drei Uebergängen
erlaubt .

lofer Kapitulation und die zynische Erklärung
Die Forderung der Feinde nach bedingungs¬

loser Kapitulation und die zynische Erklärung
Churchills im Unterhaus haben die Verräter

Treulosigkeit noch weiter zu treiben . Sie bea
nun veranlaßt , das Ausmaß ihrer gemeinsamen

schließen nunmehr , die auf italienischem Boden
fämpfenden deutschen Truppen dem Feinde ans
Messer zu liefern . Am 15. August schickt Bas
doglio einen mit allen Vollmachten ausgestat
teten Beauftragten nach Madrid und Lissabon
und läßt dort die Bereitschaft zum Uebertritt
auf die Feindseite anbieten . Als Morgengabe
bieten sie die deutschen Divisionen an .

Die unumstößliche Gewißheit des geplanten
ungeheuerlichen Verrates erhält die deutsche
Kriegführung bei den Besprechungen , die am
15. August in Bologna zwischen Generalfeld¬
marschall Rommel , dem Chef des Wehr¬
machtführungsstabes , General Iodl , dem deuts
schen Militärattachee in Rom , General von
Rintelen , und dem italienischen General¬
stabschef Roatta stattfanden . Die deutsche
Abordnung , die nunmehr mit allen Eventualis

täten rechnet , hat zu ihrem Schuh eine Kom
panie antreten lassen und zur maßlosen Wut
Roattas postieren sich baumlange - Männer
auch vor den Verhandlungsraum .
Diesmal wird Fraktur geredet

Ohne Umschweife fordert General Jodl , alle
unnötigen italienischen Sicherungen aus den
Räumen der nördlichen Grenzübergänge her¬

brüdlich und vielfältig bewieſene Golibarität Weitere Abwehrerfolge im Süden der Ostfront gehören, nämlich gegen den Feind. Er bringt
im Kriege hat erst ein Ende , wenn sie nicht

mehr vonnöten ist. Wir haben ja auch - um 218 Sowjetpanzer in zwei Tagen vernichtet - 48 schwere Terrorbomber abgeschossen
beim Vergleich zu bleiben ohne selbst ar¬
beitslos zu sein , während des ersten Vierjahres¬
plans der Arbeitsbeschaffung Opfer bringen
müssen , indem wir andere Vorhaben , etwa das
Siedlungsprogramm , zurückstellten , die eigenen
Pläne der amtlichen Ankurbelung des Wirt
schaftslebens anpaßten usw .

So werden wir auch unmittelbar nach dem
Kriege vielleicht auf ein eigenes Haus , Auto

reichende Wohnung . eine Badewanne

Don uns .

feindliche Einbrüche in unserer Front gewannen
die sofort einfegenden deutschen Gegenangriffe
trog erbitterten feindlichen Widerstandes einen
Teil des verlorenen Geländes wieder zurüd .
In den letzten beiden Tagen wurden an der
Ditfront 218 Sowjetpanzer abgeschof
sen .

ferner zur Sprache , daß zu der gleichen Zeit ,

als Deutschland de Verteidigung Italiens vers
stärkt , eine für deutsche Oberkommandó

völlig unverständlich italienische Gegenbewes
gung zu den en gesetzt habe . Roatta ver¬
sichert nun aufsue in geradezu niederträch
tiger Heuchelei die Bündnistreue der Italiener
und die Aufrichtigkeit des italienischen Ober¬
fommandos , das alle Zweifel in dieser Hinsicht
als Beleidigung empfinden müsse . Mit guts
gespielter Entrüstung wirft er den Saz hin :

jedoch legt er dem deutschenOberkommando eine
der Schlacht zum Feinde überlaufen " . Zugleich

Karte vor, die die Berteilung der deutschen und
italienischen Streitkräfte im Falle eines feinds
lichen Angriffs auf das italienische Festland
enthält . Auf den ersten Blick erkennen die deut¬
schen Generalstabsoffiziere , daß ihre bisherigen
Vermutungen Gewißheit geworden sind und die
Verräter in der Tat die Auslieferung
d ' er deutschen Divisionen an den
Feind Wirklichkeit werden lassen wollen .
Nach diesem Vorschlag sind alle deutsch - italieni
schen Grenzübergänge , aber auch die Grenzen
nach Frankreich und Kroatien ausschließlich
durch italienische Divisionen besest , liegt ein
Riegel italienischer Truppen quer durch Süd¬
italien , sind die anderen Divisionen überall

0 Führerhauptquartier , 23 . Dft .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend bekannt : In den Kämpfen
zwischen dem Asowschen Meer und Sa
poroshje wurde gestern nach außerordent¬
lich hariem Ringen ein großer Abwehr¬
erfolg erzielt . Dabei hat sich neben der her¬
vorragend fämpfenden Infanterie unsere Artil - Von der jüditalienischen Front wer¬

oder einen Perjerteppich verzichten müssen , so
Terie besonders bewährt . Im Einbruchsraum den außer beiderseitiger Aufklärungstätigkeit

Wir sind doch keine Verräter , die mitten in

lange der Nachbar noch nicht einmal eine aus =over südöstlich Krementschug hat die Luftwaffe feine Kampfhandlungen von Bedeutung gemel
Bettvorlage hat. Wir sind so lange Opfernde, durch wiederholte schwere Angriffe starter det. Starke Verbände deutscher Kampfflugdie zeuge bombardierten den feindlichen Nachschub :bis wir ausnahmslos alle die Gewinnenden Kampf - und Nahkampffliegerverbände
sein können; denn diesen Krieg gewinnt ent- Stoßtraft der Angriffsverbände und die Trup - hafen Neapel und verursachten durch Treffer
weder das ganze deutsche Volk oder aber feiner penbewegungen der Sowjets in startem Aus- auf Kaianlagen und Schiffsliegeplägen , in La¬

Unser Kriegseinsatz reicht so lange , maje gelähmt . Es kam gestern in diesem Raum
bis alle Schäden des Krieges ausgeglichen sind nur zu örtlichen Infanterie - und Panzerangrif¬

eine Feststellung , die nötig ist , um die einen fen . Sie wurden unter Beseitigung vorüber¬
vor Illusionen und die anderen vor Enttäu - gehender Einbrüche in harten Kämpfen abge¬
schungen zu bewahren . wehrt . Ein Gegenangriff warf feindliche

Je stärker wir bis zum Ende zusammenhal - Kräfte trotz hartnäckigen Widerstandes weit zu
ten , je umfassender wir uns den Opfern des rüd . Unsere Angriffsspige stieß dabei in feind¬
Krieges verpflichtet fühlen , desto rascher , fühl - liche Marschfolonnen und belegte Ortschaften
barer und freudiger können wir auch , in den vor und fügte dem Feinde hohe Verluste zu .
Genuß des Sieges kommen . Daß der dann In der Dnjepr -Schleife südöstlich Kiew und
einsetzende Wiederaufstieg ebenso stürmisch , wie im Raum nordpeitlich Tschernigow wurs
lindernd , ebenso gewaltig wie gerecht sein wird , den zahlreiche sowjetische Angriffe in schweren
dafür bürgen die bisherigen Friedensmerke des Kämpfen abgeschlagen . Westlich Smolenst
Führers ebenso wie die segensreiche Wirtsqm - setzte der Feind beiderseits der Autobahn nach
feit seiner Idee , die den Sieg erringen half und | ungewöhnlich heftiger Artillerievorbereitung
den Wiederaufbau beflügeln wird . seine Durchbruchsversuche fort . Gegen mehrere

gerhallen und Materialstapeln große Brände
und erhebliche Schäden. Im östlichen Mittel¬
meer griff die Luftwaffe mit stärkeren Kräften
einen Inselstügpunkt des Feindes an .

Britische Bomberverbände flogen in der
vergangenen Nacht in Mittel - und Süd¬
west deutschland ein und führten vor allem
einen schweren Terrorangriff auf die Stadt
Rassel , wo Zerstörungen in Wohnvierteln
angerichtet wurden . Unter der Bevölkerung
entstanden Verluste . Luftverteidigungsträfte
vernichteten nach bisher vorliegenden Meldun¬
gen 48 schwere Bomber .

Deutsche Kampfflugzeuge bombardierten in
der vergangenen Nacht wiederum Ziele im
Stadtgebiet von London .
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Bon weit überlegenen italienischen Kräften um - | auf den Führer . Badoglio beauftragte den
faßt , der gesamte Raum um Rom , alle Häfen , italienischen Militärattachee in Berlin , den
die entscheidenden Küstenstriche zwischen La Führer in seinem Hauptquartier aufzusuchen
Spezia und Salerno von italienischen Truppen und ihm im Namen des Königs die Bitte zu
besetzt . Die für Korsika und Sardinien vorge - unterbreiten , unverzüglich nach Italien zu
sehenen Divisionen , die ebenfalls durch doppelt kommen , um mit dem König und der Ba¬
und dreifach stärkere italienische Verbände von - doglio -Regierung die Maßnahmen zu bespre =
einander getrennt sind , wären ohnedies nicht chen, die zur Intensivierung des Widerstandes
mehr zu retten gewesen . gegen den gemeinsamen Feind erforderlich

felen . Die Einladung wurde fühl abgelehnt . SieDie deutschen Unterhändler haben die Gei¬
stesgegenwart , die Erkenntnis des offenfundi¬
gen Verrates zu unterdrücken und tun so , als
nähmen sie die erneute Versicherung unver :
brüchlicher Bündnistreue durch Roatta wie eine
Bestätigung entgegen .

Ganz sicher scheint sich Roatta seiner Sache

nicht zu sein , denn er erklärt am folgenden Tage
dem deutschen Militärattachee in Rom : „ Ich
fann es verstehen , daß auf deutscher Seite zu
nächst ein großes Mißtrauen in die weitere
Entwicklung in Italien vorlag und auch ent¬

sprechende Vorsichtsmaßnahmen getroffen wur¬
den. Nunmehr ist das bisherige Mißtrauen
nicht mehr angebracht . Im Gegenteil müßte der
deutsche Verbündete im gemeinsamen Interesse
uns helfen , nicht nur den Engländer abzuweh¬
ren, sondern duch start gegenüber allen anderen
Machenschaften dazustehen durch Betonung der

gemeinsamen Waffenbrüderschaft und des gegen¬
seitigen Vertrauens ."

erfolgte zu einem Zeitpunkt , als die Ausliefe : | pen , darunter drei motorisierte bezw . Panzer
rung des Duce bereits beschlossene und besiegel - divisionen . Inmitten dieser starken Kräfte

te Sache war . Es steht heute fest , daß die Ber - haben zwei deutsche Divisionen Stellungen

räter mit dem Feinde verabredet hatten , ihm nördlich und südlich von Rom bezogen .
außer dem Duce auch noch den Führer in die
Hand zu spielen .

Aber die Verräter irrten sich , wenn sie auch

nur einen Augenblick glauben fonnten , ihr nie¬
derträchtiges Doppelspiel sei der deutschen Füh¬
rung verborgen geblieben .

Wie die Pläne der Verräter vereitelt wurden

Es ist selbstverständlich, daß das deutsche| nichtet hätte , blieb nichts anderes übrig , als
Oberkommando bereits bei den ersten Anzeichen Sizilien zu räumen . Aus dem gleichen
des italienischen Doppelspieles die entsprechen- Grunde wurden auch im falabrischen Raum nur
den Maßnahmen traf , um dem Verrat und der schwache deutsche Kräfte belassen .
geplanten Auslieferung der deutschen Divisio¬
nen zu parieren .

Damals fämpften die deutschen Truppen noch
auf Sizilien , und diesen galt daher auch die er
ste Sorge der deutschen Führung . Arbeitete
das 'italienische Oberkommando , der „Comman¬
do Supremo " , wirklich dem Feinde in die
Hände , so war anzunehmen , daß der erste Stoß ,
den Italiener , Engländer und Amerikaner zu
sammen führen würden , gegen die deutschen
Truppen auf Sizilien gerichtet
Diese Erkenntnis war bitter, benn sie wurde insein würde .

einem Augenblick zur Gewißheit , als es sich her¬
ausgestellt hatte , daß der von den deutschen

Truppen unter General Sube gefestigte Brüt
fentopf auf Sizilien auch weiterhin gehalten
werden konnte .,

Da aber eine Landung der Anglo -Ameri¬
faner im Raum von Neapel oder Rom die deut¬
schen Kräfte auf Sizilien abgeschnitten und ver¬

In Oberitalien und an den Alpenpässen hat

das Badoglio - Regime die Verbände eingesetzt ,
die es am festesten in der Hand zu haben
glaubte . Auch an den Uebergängen von Kärn
ten nach Istrien sind die deutschen Verbände
von zahlenmäßig weit überlegenen Badoglion

Truppen umgeben . Noch ungünstiger ist die
Lage auf dem Balkan . Die gesamte dalmatische
Küste wird von 18 italienischen Divisionen bes

hauptet . Hinter ihnen stehen im Binnenland
die deutschen Divisionen , zum Teil durch

Kämpfe mit den Aufständischen gebunden. Sie
sehen sich gleichfalls vor die Aufgabe gestellt ,

möglichst räsch die Küste zur erreichen , sie zu

behaupten , zu sichern und die italienischen Divi¬

fionen zu entwaffnen , um eine Landung
Anglo -Amerikaner zu verhindern . Nur an eins
zelnen Stellen , wie in Griechenland und auf
Kreta , sind die deutschen Kräfte den italieni¬
ichen zahlenmäßig gleich oder überlegen . Auf
Rhodos allerdings stehen der kleinen deutschen
Belagung 40,000 Staliener gegenüber,

der
Im Gegenzug gegen den Plan Roattas

wurde der Raum Neapel - Salerno - Rom - La

Spezia und Genua unter die besondere Obhut
deutscher Divisionen gestellt . Darüber hinaus
sicherten ausreichende deutsche Kräfte die
Grenzübergänge nach Deutschland und Frank¬
reich, um so im Bedarfsfall jeden Versuch, die
deutschen Truppen in Italien von ihrer Versor¬
gung abzuschneiden, durch rasches Zupaden zu

Aus diesen Positionen heraus jetzt der deutsverhindern . Bei diesen deutschen Vorsichtsmaß¬

stand des Commando Supremo durchgeführt ligkeit und Bräzision ein, daß es nicht nur den
nahmen , die nur gegen hartnädigen , Wider - sche Gegenschlag mit solcher Wucht , Schnel

werden konnten , , fam den deutschen Befehlsstel - Truppen der Verräter , sondern auch den Fein¬
len zugute , daß einzelne italienische Komman - den den Atem verschlägt .

dobehörden in Erfüllung ihrer Bündnispflicht
sich den Weisungender verräterischen Führung
erfolgreich widersetten . Endlich fam den deut¬

schen Maßnahmen zustatten , daß die Amerikaner
die Kapitulation Italiens vorzeitig veröffent¬
lichten .

Schwierige Entscheidung der Führung

Die Lage nach zweimal 24 Stunden

bie

Bei einer Besprechung am 21 . August wer
den die Absichten der Verräter noch deutlicher ,
als sie die Zuführung einer weiteren deutschen
Division nach Sardinien verlangen. Gleichzeitig
werden um den Hafen La Spezia , in dem das Bereits zweimal vierundzwanzig Stunden

Gros der italienischen Flotte lag , zwei Sperr¬ nach dem Bekanntwerden des Verrates ist Rom
freise in einem Umkreis von 30 und 60 Kilo¬ von den deutschen Truppen besetzt und die Ver¬

meter gezogen , deren Ueberschreitung deutschen bindung mit der deutschen Armee im Raum

Soldaten teils nur bedingt , teils überhaupt ron Salerno und Neapel hergestellt . In Ober¬

nicht gestattet wird . Jeden Tag mehren sich die italien hat Feldmarschall Rommel nach furzem ,

Verstärkungen der italienischen Verbände an erbittert geführtem Kampf die italienischen
Verbände zur Kapitulation gezwungen ,

den Grenzen , die Sabotage an deutschen Ka¬ Am 8. September wurde im Führerhaupt - Rückendedung verschaffen .
belleitungen , Gleis- und Kraftanlagen , die sy quartier eine Meldung des Senders Cincinnat - den deutschen Kommandostellen eine Liste aller rol nach Oberitalien führen , unzerstört in un

Gleichzeitig ließ er Bahnen und Straßen , die von Kärnten und Ti¬

stematische Verzögerung deutscher Versorgungs - ti bekannt , die dieser um 18. 15 Uhr verbreitet derjenigen überreichen , die nach seinen Beob - sere Hand gebracht , Genua und La Spezia beszüge . Inzwischen waren die Verhandlungen hatte . Sie stammte von Associated Preß " achtungen des konspirativen Einverständnisses
der Verräter mit dem Feinde soweit gebiehen , und hatte folgenden Wortlaut : Aus dem alli - mit dem Feinde verdächtig " wären . Es waren legt , das Etschtal und die Städte im Raum von

daß man zur Unterschrift schreiten konnte . Des - ierten Hauptquartier in Nordafrika verlautet , vornehmlich die Namen solcher italienischen Be¬halb hielt es die Badoglio -Clique für ange - daß Italien sich bedingungslos et fehlshaber , die von den Untaten Roattas aufgenommen und mehr als 90 000 Staliener ents

bracht, gerade in diesen Tagen gegenüber dem geben hat . General Eisenhower hat bekannt- dem Balkan wußten und derenbeutschen Verbündeten noch ganz besonders , nach¬
er sich durch

brücklich zu heucheln .
gegeben , daß Italien ein militärischer Waffen - diefe plumpe Denunziation zu entledigen ver¬
ftiüstand gewährt worden ist." Da die Mel - suchte. Ja , er ging noch weiter , und ließ durch
dung von der Feindseite kam, konnte sie nach einen Mittelsmann erklären , daß er bereit lei,
erfahrenem Beispiel eine bewußte Irreführung die deutschen Befehlsstellen über „ gewisse in¬

sein . Eine Mitteilung der italienischen Regie : terne Borgänge politischer und militärischer

So erklärt am 29. August Badoglio dem rung lag weder vor noch war sie zu erhalten . Art zu unterrichten ."
beutschen Militärattachee ; Bon deutscher Seite Alle Bemühungen , eine Klarstellung herbeizu - Selbstverständlich reagierte die deutsche Füh¬
wird meiner Regierung ein großes Mißtrauen führen , waren zunächst erfolglos . Die Schwie - rung auf diesen Versuch , sicherheitshalber einen
entgegengebracht , was General Jodl bei der rigkeit der Situation lag für die deutsche Füh - neuen Verrat zu inszenieren , nicht mehr . zu :
Besprechung in Bologna offen ausgesprochen rung darin , daß sie verpflichtet war , nunmehr dem war ihr das , was Herr Roatta an Geheim¬hat . Dies hat mich schwer verlegt , denn ich unverzüglich und mit allem Nachnissen hätte verraten fönnen , längst bekannt .
habe als alter Soldat nie mein Wort gebro - druck zu handeln , falls diese Meldung den
chen und bin vom König dazu berufen worden , Tatsachen entsprach , daß sie aber der Baboglio - Blitzartig erfolgte der Gegenschlag
den Krieg fortzuführen . Wäre es anders ge = Regierung durch verfrühtes Handeln keinen
wesen , hätte der König nicht einen Marschall Vorwand für ihren Verrat liefern durfte , menn

zum Regierungschef gemacht. Wenn Italien es sich um eine bewußte Falschmeldung handelte
nicht an der Seite seines Bundesgenossen blei zu dem Zweck, die deutsche Reaktion vorzeitig
ben wolle , sei es sinnlos , seine Städte vernich auszulösen .
ten zu lassen .

Badoglio : „ Ich habe als alter Soldat
nie mein Wort gebrochen "

Am 1. September erhält der italienische
Außenminister Guariglio den Auftrag , dem
deutschen Geschäftsträger in Rom feierlichst zu
versichern : „Wir werden fämpfen und niemals
Tapitulieren . " Am 3. September wiederholt
Badgolio selbst diese feierliche Versicherung . Es
ift derselbe Tag und fast die gleiche Stunde , in
der General Castellano , der Beauftragte dieses
Marschalls Badoglio , im Hauptquartier Eisen¬
howers in Syrakus und in dessen Gegenwart

ehrlosesten Kapitulationdas Dokument der
aller , Zeiten unterzeichnet .

Daß das schamlose Dokument erst am Tage
ber Landung der Anglo -Amerikaner in der
Bucht von Salerno , also im Rücken der in
Süditalien kämpfenden Truppen veröffentlicht
werden sollte , daß das eigene Volk mit Frauen
und Kindern auch nach vollzogener Kapitula
tion noch acht Tage lang dem Bombardement
des Feindes preisgegeben , italienische Städte
in Trümmer gelegt , italienische Soldaten be¬
schossen wurden , nur um dem Gegner die ver¬

sprochene Gelegenheit zu geben , die in Südita¬
lien fämpfenden deutschen Truppen abschneiden
zu können , ist ebenso bekannt wie die verab¬
redete und geplante Auslieferung des Duce .

Diefer größte Berrat der Geschichte aber
Jollte seine Vollendung finden in einem nom
Hause Savoyen ins Wert gesezten Anschlag

Wer schoss
auf Kollander

Roman von Hermann Weick
25 ) Doch , das tun Sie . Sie wissen es wahr¬
scheinlich selbst am besten !" Er . machte plötzlich
einen sehr erregten Eindruck . „ Nach Wochen
der Trennung komme ich wieder hier an , voll
Sehnsucht nach Ihnen , an die ich unterwegs
unablässig gedacht habe . Mein erster Weg ist
zu Ihnen ; ich treffe Sie nicht an . Ich komme
ein zweites Mal , wieder sind Sie nicht da . Und
als ich Sie endlich am Telefon erreiche , reden
Sie so falt und abweisend zu mir , daß ich mich
immer wieder frage , ob Sie es wirklich sind ,
die spricht . Ich will nicht glauben , daß Sie in
zwischen so ganz anders zu mir geworden sind ;"
ich frage Sie , ob ich Sie am nächsten Tage be¬
suchen dürfe . Aber Sie geben mir deutlich zu
verstehen , daß Sie auch da für mich nicht zu
sprechen seien ."

Noch immer schwieg Li ; aber ihre Augen
wichen ängstlich denen Steinrücks aus .

دو

„ Ich war fest entschlossen , nicht mehr zu
Ihnen zu kommen " , hörte sie Steinrück weiter¬
reden , sollte ich etwa noch mehr Unfreundlich¬
feiten , mehr Demütigungen von Ihrer Seite
erfahren ? Dann wurde ich meinem Vorsaz
untreu ! Einmal muß ich noch mit Ihnen reden ,
Li ; ich will erfahren , was Sie so ganz ver¬
ändert hat , ich fände sonst keine Ruhe mehr ."

Er beugte sich zu Li hinüber .
, , Erinnern Sie sich des Abends , als

draußen an der Havel , waren ? Es war am
Tage , bevor ich abreiste . Da sagte ich Ihnen ,
baß ich nach meiner Rüdfehr Sie etwas fragen
wollte , was entscheidend sein würde für zu

unft und Glück meines Lebens ."

Noch während dieser Bemühungen um
Klarstellung wurden unverzüglich alle deutschen
Truppen in Stalien , Südfrankreich und auf
dem Balkan in höchste Alarmbereit
fchaft versetzt . Der verräterische König und
sein Sandlanger Badoglio versicherten selbst
noch in diesem Augenblick hoch und heilig , Ita¬
lien denke nicht daran , seinen Verbündeten im
Stich zu lassen . General Roatta und der Ver¬
treter Badoglios stellten die Kapitulation
wortreich und entrüstet in Abrede , nannten sie
eine unverschämte britische Propagandalüge ,
und der Botschafter Rosso fügte hinzu , daß er
eine kategorisches Dementi dieses britischen
Schwindels sofort veranlassen werde . Um 19. 45
Uhr aber übermittelte der deutsche Geschäfts¬
träger in Rom die Bestätigung, daß Italien dem
Verrat an Mussolini und dem eigenen Volke
nun auch den schimpflichsten Treubruch der
Weltgeschichte, dem am Waffengefährten , hat
folgen lassen . Die deutschen Mutmaßungen
sind damit zur Gewißheit geworden .

Nur einer hat nach dem Bekanntwerden des

Verrats den traurigen Mut , sich als Unschul¬
digen hinzustellen . Es ist Roatta , der in einem
Anruf dem Generalfeldmarschall Kesselring
scheinbar in höchster Empörung versichert , er
habe von diesem niederträchtigen Treiben des
Königshauses und Badoglios nichts gewußt .
So wollte er sich noch in legter Minute eine

Bologna , Verona , Cremona gesäubert , Triest

waffnet . In Südfrankreich ist die Küste von

Toulon bis Mentone besetzt und die vierte itas
lienische Armee entwaffnet . Auch auf dem Ba
kan verliert die Mehrzahl der italienischen
Truppen schon beim ersten deutschenAnstoß ihre
Waffen .

In der Aegäis sind die italienischen Kriegss
und Handelsschiffe von der deutschen Kriegs
marine übernommen . Die Flug - und Hafens
yläke an der Adriatischen Küste sind besetzt.
Wäre nicht der größte Teil der italienischen
Flotte , der in La Spezia lag , bis zur legten
Einheit auf den Verrat vorbereitet gewesen ,

wäre auch er seinem Schicksal nicht entgangen .

So aber fönnen die Briten melden , daß die ita

Glücklicherweise war durch die Alarmierung lienische Flottenführung schon seit langem Vers .

der deutschen Truppen eine Bereitschaft er- bindungsoffiziere zum englischen Flottenchef im
zielt worden , die es ermöglichte , bligartig die Mittelmeer entsandt hatte , um ihm um neue
jenigen Objette an den Alpenübergän Positionen zu bitten . Badoglios Marinemini¬
gen in die Hand zu nehmen , die für die Ver - ster , Admiral de Coorten , hatte den Befehl zum

sorgung der deutschen Truppen in Italien un- Auslaufen noch vor dem Bekanntwerden
entbehrlich waren , nämlich die Kraft - und Verrats unter Umgehung des Admiralsstabes
Glettrizitätswerke , die Eisenbahn - und Stra - direkt an den Flottenchef erteilt . Am Abschluß
Benbrüden , Tunnel , Bahnhöfe , Lokomotiv - der Aktionen waren , nachdem die deutschen
schuppen usw. Es bedurfte jetzt nur noch des Verbände in Sardinien mit denen von Korsika

vorgesehenen Stichwortes , um die dorsorglich in voller Kampffraft und ungehindert vom

getroffenen Maßnahmen zur Abwehr des Ber - Feinde mitten durch die italienischen Truppen

rates auszulösen . und die aus La Spezia ausgelaufene italieni
sche Verräterflotte auf das Festland überge =
führt worden waren , am Ende statt der zehn
deutschen Divisionen , die dem Feinde in die
Hand gespielt werden sollten , mehr als 30 ita¬
lienische Divisionen entwaffnet .

des

Die italie

Die militärische Situation in Italien zeigt
in diesem Augenblick folgendes Bild : Den Ver¬
such, die deutschen Truppen so auf italienischen
Boden zu verteilen , daß sie sich nicht gegenseitig
unterstüßen könnten und die Verbindungen nach
Deutschland , Frankreich und Kroatien abgerie¬ Ein Verrat , wie er größer und hinterhälti¬
gelt waren , während die wichtigen Positionen
allein in der Hand der italienischen Truppen ger in der Geschichte nicht zu finden ist, war auf

Die Verräter selbst zurückgefallen .
blieben , hatte die Umsicht der deutschen Fühnische Wehrmacht , so konnte das OK , am
rung vereiteln können. Aber trotzdem standen Abend des 10. September berichten, besteht
die Verbände der deutschen Wehrmacht überall nicht mehr. Was aber für ewige Zeiten be
in schwierigsten Positionen . Auf Sardinien bestehen bleiben wird , ist die Verachtung der Welt
fanden sich die deutschen Divisionen zwischen für die Verräter " .
fünf bis sechs italienischen und mußten sich an

den stark ausgebauten italienischen Inselstel¬
lungen vorbei nach Korsika durchschlagen , wo
eine weitere deutsche Division von der Süd¬
spike der Insel aus durch starke italienische
Truppen nach Bastia zu stoßen gezwungen war .

Im Raum von Rom steht die stärkste ita
lienische Armee , sieben Divisionen Elitetrup¬

, , Ich wollte Sie fragen , ob Sie mich lieben , I stammte , nach der Frau . Ich hörte , daß sie schon
Li , ob Sie meine Liebe zu Ihnen , die schon so vor Jahren gestorben sei und daß ihr Mann
lange mein ganzes Denken erfüllt , erwidern . jetzt in Orselina wohne . Zu ihm reiste ich
Denn das sollen Sie wissen : daß ich mir kein dann ."

u gewinnen, weil ich Sie liebe, grenzenlosgrößeres Glück denken könnte, als Sie zur Frau
zu
liebe ."

Li war in die Höhe gefahren . Als wollte ste
Steinrücks Worten wehren , hatte sie die Hände
erhoben .

Sie sollen nicht von Liebe zu mir spre¬chen !" stieß sie hervor .
Ratlos schaute sie Steinrüd an .

Warum sollte ich nicht davon reden ? "
Weil ich Ihnen nicht glauben könnte , weil

es Lüge und Verbrechen wäre , wenn Sie mir
sagen wollten , daß Sie mich liebten" , kam es
wie aus abgrundtiefer Verzweiflung über ihre
Lippen .

Auch Steinrüd war jetzt aufgestanden .
Was soll das heißen ?"

Li antwortete nicht .
Steinrüds Hand umklammerte ihren Arm .

,,Ich will wissen , was Sie mit Ihren Wor¬
ten meinten !"

Nun mußte sie sprechen , jagte es durch Li .
Nun gab es fein Ausweichen mehr für sie .

Ich war fürzlich in Orselina
Steinrück ließ ihren Arm los . Er trat einen

Schritt zurück .
99In Orselina ?"
„ Ja , bei Ihrem Schwager Peteani ! ".

Sie waren bei meinem Schwager ?" Stein¬
rüd machte einen völlig ratlosen Eindruck .

Was taten Sie bei meinem Schwager ? Woher
wir wußten Sie , daß Peteani mein Schwager ist ?"

Li meinte , ihre Stimme aus weiter , weiter

Ferne zu hören :

Ein weicher , flehender Klang kam in Stein
ids Stimme

99

, , Im Schreibtisch meines Baters fand ich
eines Tages eine Fotografie , die Fotografie
einer jungen Frau . Der Name Maria stand
auf der Rückseite des Bildes . In Zürich forschte
ich bei dem Fotografen , von dem das Bild

Die Welt hat inzwischen ihr Urteil gefällt .

Es lautet aus dem Munde des Feindes : ,, ,Dies
ser Verrat am eigenen Volfe und dem eigenen
Waffengefährten ist eine der größten Betrüge¬
reien der Weltgeschichte . Der Name Savoyen
wird ein Schimpfwort für alle Zeiten bleiben ."

Wer anders als Sie fonnte nach dem , was

ich erfahren hatte , es getan haben ? " antwortete
sie faum hörbar .

, ,Sehen Sie mich einmal an , Li !"

sammenhänge zu begreifen. In fiebernder Gefeßt nicht in fein Gesicht blicken , aber als zwinge
Es schien , als beginne Steinrüd die Zi Sie wollte ihn nicht anschauen , sie fonnte

eine fremde Gewalt sie , hob sie doch die Augenspanntheit fragte er :

Reise ? "
Welchen Zweck verfolgten Sie mit dieser zu ihm empor .

Kennen Sie mich so schlecht , Li ? " sagte
Steinrüd ernst . , , Glauben Sie wirklich , daß ich ,

dem Bild und dem Mord an meinem Vater ein hätte nähern, um Sie und Ihre Liebe hätte
Ich vermutete , daß zwischen der Frau auf mit einer solchen Schuld beladen , mich Ihnen

Zusammenhang bestehe . Ich wollte der Sache
auf den Grund gehen ."

, ,Und was erfuhren Sie in Orselina ? "

daß ich ihn für den Mörder meines
Ich kann ihm doch nicht ins Gesicht sagen ,

halte ! wehrte alles sich verzweifelt in Li .
Baters

Sie sah starr vor sich nieder .

nen .
„ Ich lernte den Mann Maria Peteanis fen¬

Herr Peteani wußte nicht , daß ich Kol¬
landers Tochter hin . Unter dem Mädchen¬

namen meiner Mutter trat ich ihm näher ; er
hätte sonst sicher jeden Verkehr mit mir abge¬
lehnt . Eines Tages erzählte Herr Peteani mir
von seiner Frau ; von dem , was sie mit meinem
Vater erlebt hatte und daß sie an dieser Liebe

zugrunde gegangen war . Dann sprach er von
seinem Schwager , der kürzlich bei ihm zu Be¬
such gewesen sei , erst jetzt habe sein Schwager
durch ihn erfahren , wer an dem frühen Tod

leiner Schwester die Schuld trage . Und er habe
gedroht , den Sänger Kollander , der das Leben
einer Schwester zerstört hatte , zu töten . Dann

nannte Herr Peteani den Namen seines Schwa¬
gers

, ,Da glaubten Sie , daß ich das Verbrechen
begangen habe ? " sagte Steinrück darauf und

war von einer ungeheuren Last befreit . Jetzt
wußte er , warum Li sich so ganz von ihm ab¬
gewandt hatte ; aber das würde nun wieder
anders werden .

werben tönnen ? "

Das war es ja gerade , was mich fast wahn¬
sinnig machte ! " unterbrach Li ihn stöhnend . An

allem wurde ich irre , ist konnte nicht fassen ,

wie ein Mensch derartiges tun fonnte ."

„ Ich hätte es sicher nicht gefonut !" Ein har¬

ter Klang fam in Steinrüds Stimme : „ Wenn

ich die Tat begangen hätte , so hätte ich mich
auch zu ihr bekannt !"

Er griff nach Li ' s Händen ,

, , Glauben Sie mir , Li , daß ich mit dem Tod

Ihres Vaters nichts zu schaffen hatte ?"
Sie sah ihn an .
Mein Werner hatte es nicht getan !

sagte eine Stimme in ihr .
Sie wollte sprechen , sie wollte Steinrüd

sagen , daß sie seinen Worten glaube , aber sie
fing plöglich hemmungslos zu weinen an . Als
seien all ihre Not , alles Leid und alle Kämpfe
der letzten Wochen nochmals über sie hereinges
brochen .

Steinrüd hielt sie umschlungen .

Weine dich ruhig aus , Li " , sprach er und
fuhr ihr tröstend über die Haare ,, , ich fann mir
denken , was du durchgemacht hast ; aber jetzt ist
ja alles wieder gut !"

Für eine Weile vergaßen sie alles andere
über dem Glück daß sie sich gefunden hatten .

(Fortsetzung folgt .)
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Familienanzeigen

Gott will , feiern unsere lieben
Eltern , die Eheleute August Coordes

Wir haben uns verlobt : Wübtea Sippen ,
Ubbe Saathoff , Uffz . in einem Art . ¬
Regt . Ihlowersehn , z. 3. Ussenhausen
bei Tettens , Riepe , 3. 3. Urlaub ,
den 22. Oftober 1943 . 4

und Frau Almine , geb . Klattenberg , zu Ihre Verlobung geben bekannt : Bene
Rarp , am 26. 10. 1943 das Fest der
Silbernen Hochzeit . Was wir jezt in
Gilber tränzen , möge einst im Golde
glänzen . Die immer dantbaren Kinder .

Geburten

Anni -Bertha , 20. 10. 1943. Jan u . Ubbe
haben ein Schwesterlein bekommen ,
Obergefr . Fotte Fotten , 3. 3. im
Often , u . Frau Paula , geb. Zaayenga .
Wybelsumer -Hammrich .

Margaretha Feutea . Die glückliche Ge¬
burt eines gesunden Töchterchens zei
gen hocherfreut . an : Etta Grönefeld ,
geb. Saathoff , Uffz . Johann Grönefeld .
Schirum , 21. Oktober 1943

Gottes Güte schenkte . uns ein gesundes
Töchterchen , Antje . Anneliese Breuel ,
geb. Damm , Leutnant Friedrich Franz
Breuet . Aurich , Fockenbollwerfstr .. 43 ,
den 21. Oftober 1943 .

Sermfried . Gesunder Stammhalter an¬
gekommen . In dankbarer Freude :
Marieanne Halsband . geb . Edzards ,
Hermann Halsband , Wachtmeister ( R.
M. ). Norden , den 18. Ottober 1943 .

Horst . Hocherfreut zeigen wir die An¬
tunft eines prächtigen Stammhalters
an . Annemarie Ehlers , geb. Redenius ,
Erich Ehlers , 3. 3. Schwagsdorf bei
Fürstenau , Emden , Neue Heimat ,
Blod 10 .

Friedrich Ludwig Y 18. 10. 1943. Ein
strammer Stammhalter angekommen .
In herzlicher Freude : Inni Eig , geb.
Lodebusch , z. 3. Schwichteler in Olbb .,
Friz Eig , Krfif . Ob . Mt . , 3. 3. Italien .

Verlobungen

Als Verlobte grüßen : Hermine Bengen ,
Johann Beeneten , Masch .-Ob . Maat ,
3. 3 Urlaub . Emden , Schillerstr . 65,
den 23. Oftober 1943 ,

Ihre Verlobung geben bekannt : Amanda
Brandt , Helmut Dunthase , Obit . und
Kompaniechef in einer Panzer -Nachr. ¬
Abtlg ., 3. 3. Urlaub . Remels , Erichss
hof bei Bremen , 24. Oftober 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Char¬
lotte Klindmann , Erich Riesenbed ,
Uffz . in der Pz .-Gren . -Division Feld¬
herrnhalle . Seestadt Rostock, Bremer
Straße 10 , den 24. Oktober 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Heti
Sinrichs , Rottf . Willi Willens ,
Rechtsupweg , Jever i . D. , 3. 3. Ur¬
laub , den 22 , Oftober 1943 .

V

Larrelt (Ostfriesl . ), Siegen und
Bersenbrüd , Bez . Osnabrüd ,
im Oftober 1943 .

Im Osten fiel am 18. August 1943
im Alter von 30 Jahren mein geliebter
Mann , Eritas glücklicher , treusorgender
Papa , unser lieber Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager , Neffe und Better ,
Leutnant der Res . u . Kompanieführer
in einer Panzer -Austlärungs -Abteilung

Heinz Bühne
Inhaber des EK . 2. KI ., Boltsschul¬
lehrer in Greetsiel . Er diente in Treue
und steter Bereitschaft dem Führer und
feinem geliebten Vaterland , an dessen
Schönheiten er so viel Freude hatte .
Sein soldatischer Einsatz stand unter
dem Wort des Dichters : „Wer auf die
preußische Fahne schwört , hat nichts
mehr , was ihm selber gehört . "
In tiefer Trauer :

Stina Bühne , geb. Mente u . Töchter¬
chen Erita , Elfe und Christa Bühne ,
Familie Mente , Berta Kappel , somie
die nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 31. Ottober , in
der Kirche zu Larrelt .

Folmhusen , den 21. Oftober 1943 .
Wir erhielten von seinem Chefs
arzt aus der Gefangenschaft die

tieferschütternde Nachricht , daß unser
heißgeliebter , unvergeßlicher , stets um
uns besorgter Sohn , unser herzlieber ,
nuter Bruder , unser lieber Schwager ,
Entel , Reffe und Better , mein lieber ,
treuer Freund , Obergefreiter

Benno Janssen Saathoff
am 9, Mai 1943 in Nordtunesien nach
schwerer Verwundung sein junges Le¬
ben im Alter von 21 Jahren für das
Vaterland dahingegeben hat . Auf einem
Heldenfriedhof wurde er zur letzten
Ruhe gebettet . Um so härter trifft
uns dieser Schlag , da sein jüngster
Bruder Gerhard ihm vor 5 Monaten
im Tode voranging .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Gerd Saathoff und Frau Eltea , geb .
Janssen , Obergefr . Sermann Saat :
hoff und Frau Johanne , geb. Steen¬
blod , 4-Uichf . Sann Saathoff und
Braut Anni Küür , Elfriede Saat - ,
hoff , Sanni Aeilts als treue Freundin ,

Trauerfeier Sonntag , 31. Oftober , 10. 20
Uhr , in der Kirche zu Ihrhove , wozu
wir alle herzlich einladen .

Fulfum , Nenndorf , 18. Oft . 1943 ,
Bon seinem Chefarzt erhielt ich
heute die schmerzliche , mir so

unfaßbare Nachricht , daß mein über
alles geliebter Mann , unser einziger
herzensguter Sohn , unser guter Schwie¬
gersohn , Bruder , Schwager , Ontel ,
Neffe und Better , Gefreiter

Meinhard Peters
in seinem 38. Lebensjahre in einem
Felblazarett am 8. Oft . 1943 an den
Folgen seiner am 6. Oft . erlittenen
Verwundung gestorben ist . Er wurde
am 9. Oftober auf einem Soldaten¬
friedhof beerdigt .
In tiefer , stiller Trauer :

Frau Johanne Peters , geb. Gerdes ,
Johann Peters u . Frau , geb. Gilts ,
Zido Gerdes und Frau , geb . Müller ,
sowie die beiderseitigen Geschwister .

Gedenkfeier wird noch bekanntgegeben .

Warsingsfehn , Sheringsfehn ,
den 20. Oktober 1943 .
Von seinem Hauptmann und

Kompanie Chef erhielten wir die tief¬
erschütternde Nachricht , daß unser heiß¬
geliebter , unvergeßlicher , hoffnungs¬
boller jüngster Sohn , unser herzens¬
guter Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better . mein lieber , treuer
Freund , Unteroffizier

Anton Suur

Inh . des Sturmabzeichens in Silber
und Verwundetenabzeichens , hei den
schweren Abwehrtämpfen im Osten om
13. August 1943 im blühenden Alter
von 25 Jahren den Heldentod fand .
Er gab sein Letztes , sein Leben , für
Führer , Volk und Vaterland . Er wird
uns unvergeßlich bleiben .
In tiefer Trauer :

Gerh . Suur und Frau Antje , geb .
Harms , Joh . Suur u, Frau Foline ,
geb. Weelborg , Sinrich Suur , z. 3 .
im Osten , und Frau Almuth , geb.
Schoon , Renate Poppen als Freundin .

Gedächtnisfeier Sonntag . 31. Oktober ,
in der Kirche zu Warsingsfehn , wozu
wir alle herzlich einladen .

Die Trauerfeier für unsere auf dem
Felde der Ehre gefallenen Söhne , Hin¬
rich und Jan , ist Sonntag , 31. Ott .,
10 Uhr . in der Kirche zu Oldendorp .
Familie E. Rüiter .

Wichers , Johann Harms . Bunder¬
Hammrich , 3. 3 Aurich , Extum , z. 3 .
Wehrmacht , den 23. Oktober 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Gerda
Sansjen , Richard Jakobs , Obergefr .
Krumhörn b . Neuharlingerfiel , Stedes¬
dorf b: Esens , 24. Oftober 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Rena
Kruse , Karl Schüdde . Boefzetelerfehn ,
Ottober 1943 .

Vermählungen

Ihre Vermählung geben bekannt : Masch. ¬
Maat Ludwig Kreitmeier und Frau
Hilde , geb. Klod , Unterschleißheim bei
München , Leer (Ostfr .) , Sellingstr . 6,
den 25. Oktober 1943 .

Wir wurden friegsgetraut . Lehrer Jatob
Hinrichs , z. 3 . Leutnant in einem
Gren -Regt . , Alice Hinrichs , geb. Jo¬
hannßen . Ludwigsdorf bei Aurich , Je¬
venstedt (Holstein ) , den 23. Dit . 1943 .

Ihre am 23. Oft . 4943 vollzogene Ver¬
mählung geben bekannt : Sohann Dröst ,
Schiffsing ., und Frau Marianne , geb .
Rüst . Emden , Godfried -Bueren -Str .

Ihre Vermählung geben belannt : Karl
Koz , Uffz . der Luftwaffe , Paula Koh ,
geb. Hoffmann . Gleiwik O / S . , Kaiser¬
straße 12 , Norden (Ostfries !) , Giel¬
Straße 42 , im Oftober 1943.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Obergefr . Wilhelm Heeren , 3. 3. Ur¬
laub , und Frau Johanne Heeren , geb.
Fauerbach . Suddens , Dietrichsfeld , den
23. Oftober 1943 .

Danksagungen

Allen , die meiner zum 83. Geburtstage
so freundlich gedacht haben , sage ich
meinen innigsten Dant , Otto Wessels ,
Weener .

Wir danken allen recht herzlich für die
uns anläßlich unserer Verlobung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten . Frieda
Schelper , Kl . -Schneen über Göttingen ,
R. Lieutenant , Uffz ., Bagband , 3. 3 ..
Göttingen -Weende .

Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unserer Vermählung danken wir
herzlichst . Bernh . Krumminga u . Frau
Anneliese , geb. Anderlohr . Böllener¬
tönigsfehn , im Oktober 1943 .

Für die uns zu unserer Silbernen Hoch¬
zeit erwiesenen Aufmerksamkeiten fagen
wir herzlichsten Dant . Schiffer Bahl
und Frau , Papenburg ,

Anenwolde , im Felde ,
ben 21. Oftober 1943 .
Unsagbares Herzeleid brachte uns

die erschütternde Nachricht von seinem
Batteriechef , daß unser heißgeliebter ,
hoffnungsvoller ältester Sohn , mein
einziger treuer Bruder , Neffe u . Better

Selle Eden Batter

Obergefr . in einer Flatbatterie , am
6. Sept . 1943 in seinem 25. Lebens¬
jahre an der Ostfront den Heldentod
fand . Er wurde unter militärischen
Ehren auf einem Heldenfriedhof bea
erdigt . In stiller Trauer :

Ede Batter und Frau Johanne , geb.
Schlömer , Obergefr . Sinrich . Batter ,
3. 3. im Osten

Gedächtnisfeier Sonntag . 31. Oftober ,
14 Uhr , in der Kirche zu Hatshausen ,
wozu wir herzlich einladen .

Emden , Boltentorstr . 50 , 22. Oft . 1943 .
Durch Unglüdsfall verloren wir unsere
über alle geliebte Tochter , meine liebe
einzige Schwester , unsere liebe Enkelin ,
Nichte und Kusine

Irmgard Berg
im blühenden Alter von 20 Jahren .
Schweren Herzens bringen dieses zur
Anzeige :

Willi Berg und Frau Adelheid , geb.
Munderloh , Walter Berg , Familie
Carl Berg , Familie Munderloh .

Beerdigung Dienstag , 26. Ott . , 14 Uhr ,
von der Neuen Kirche . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .
Mit der Familie trauern

der Präsident und die Gefolgschaft
der Reichsbahndirektion Münster i. W.

Canum , Emden , Pewsum , Norden und
Wangerooge , den 22. Oktober 1943 .
Heute entschlief sanft und ruhig an
Altersschwäche unser lieber Vater ,
Großvater , Urgroßvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Jann Poppen
im Alter von 83 Jahren .
In stiller Trauer :

Evert Poppen und Frau , geb. Geer¬
fen , Jan Süismann und Frau , geb .
Poppen , Albert Boppen und Frau ,
geb. Ahrends , Wilh . Meier u . Frau ,
geb. Poppen , Suntte Boppen u . Frau ,
geb. Upphoff . Johann Poppen und
Fran , geb. Bischoff , Entelkinder so¬
wie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 27. Oftober ,
14. 30 Uhr , vom Trauerhause .

Ostochtersum , den 21. Oftober 1943 .
Heute 4 Uhr entschlief sanft und ruhig ,
nach furzer , schwerer Krankheit , im
Hospital zu Oldenburg mein lieber
Schwager , unser herzensguter Onkel ,
Bauer

Johann Janzen Dirks
im Alter von 75 Jahren .
In stiller Trauer :

Aline Dirts Wwe ., Bernd Meier und
Familie , Hermann Dirks u . Familie ,
Gerd Meier u . Familie , Wilh . Dirks
u. Familie , Hermann Menzen und
Familie

Beerdigung Dienstag . 15 Uhr , auf dem
Friedhof in Ochtersum .

Narp , den 20 Oftober 1943 .
Heute abend verschied an Altersschwäche
meine liebe Mutter u Schwiegermutter ,
unsere gute Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante , Wwe ,

Gretje Voß
geb . Hinrichs

im 82. Lebensjahre , In stillér Trauer :
Luitjen Boden und Frau Magrethe ,
geb. Boß , Heinrich Boden . 3. 3.
Wehrmacht , und Frau , geb. Menssen ,
Remmer Heyen , 3. 3. Norwegen , u .
Frau Helene , geb. Boden , Gretchen
Boden sowie alle Angehörigen

Beerdigung heute , Montag , 15 Uhr ,
auf dem Friedhofe in Ochtersum .
Trauerfeier 14. 15 Uhr .

Danksagungen

Zu dem mich betroffenen schweren ,
unerseglichen Verlust anläßlich des
Heldentopes meines über alles gelieb¬
ten , unvergeßlichen Mannes , Geft .
und DA . Hermann Sunken , spreche
ich allen für das herzliche Gedenten
meinen tiefempfundenen Dank aus .
Im Namen aller Angehörigen Frau
Gesche Sunten , geb. Janßen . Neermoor .

Allen , die uns in so überaus . rei¬

des schweren Verlustes unieres Neben
Entschlafenen entgegenbrachten , bitten
mir , unseren tiefempfundenen Dank
entgegenzunehmen . Frau Lucie Bod
11. Kinder . Aurich , den 11. Oft . 1943 .

Allen , die mir in meinem tiefen
Leid ihre Liebe und Teilnahmhe an¬
läßlich des Heldentodes meines gelieb¬
ten u . eblen Mannes , meiner Kinder
so liebevollen Vaters entgegenbrachten ,
Spreche ich meinen herzlichen Dant aus .
Friedel Ortgies . Norden , Adolf¬
Hitler -Straße 27 .

Für die uns in überreichem Maße
erwiesene herzliche Teilnahme anläß¬
lich des Todes unserer lieben Tomma
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dank aus . Wilhelm Dringenberg und
Frau , geb. Look , sowie alle Ange¬
hörigen , Arle , den 11. Oktober 1943.

Statt Karten . Wir danken allen ,
die uns bei dem schmerzlichen Verluste ,
anläßlich des Heldentodes unseres ge=
liebten Sohnes und Bruders , Ober¬
gefr . Ferdinand Funt , ihre liebevolle
Anteilnahme erwiesen , haben . Fer
dinand Funk u . Frau Swanette , geb.
Bont , und alle Angehörigen . Leer ,
14. Ottober 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich ,
des schweren Verlustes unseres so heiß¬
geliebten Karl sagen wir allen unse
ren herzlichsten Dank . Familie Johs .
Buhr . Aurich , den 12. Oktober 1943 .

Für die vielen Beweise der Teil¬
nahme anläßlich , des Verlustes unseres
Kindes und Bruders , Wilhelm Lan¬
genscheidt , danken wir aufrichtigst
W. Langenscheidt und Frau sowie
Kinder . Aurich , Breiter Weg 16 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres unvergeßlichen . lieben Sohnes
und Bruders , Ober - Grenadier Ernst
Foftena , sagen wir auch im Namen
aller Angehörigen unseren herzlichen
Dant Familie Tjade Foltena and
Frau Henny , geb. Köfter . Emden nnd
Oltmannssehn , den 12. Oktober 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher .
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres einzigen unvergeßlichen Sohnes
und Bruders Ewald sprechen wir un¬
seren tiefempfundenen Dant aus . Fas
milie Alt Cornelius . Ostochtersum ,
ben 11. Oftober 1943 .

Statt Karten . Für Mie uns in un
serem tiefen Schmerz so zahlreich er
wiesene Anteilnahme anläßlich des
Heimganges meiner lieben Tochter und
Schwester Elfriede sprechen wir allen ,
besonders Herrn Pastor Hamer , unse¬
ren innigsten Dant aus . Frau Gretine
Egberts Wwe , und Kinder . Leer .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes , unseres guten
Vaters u . Großvaters sagen wir allen
unseren innigsten Dant . Frau Her
mine Mener Wwe . , Kinder u . Enkel¬
finder . Leer , den 12. / Oktober 1943 .

Für die in unserem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des Todes unseres
geliebten Sohnes und lieben Entel¬
findes sprechen wir allen unseren tief¬
gefühlten Dank aus . Feldwebel Johann
Schmidt , z. 3 . im Osten , Familie Jo¬
hann Klattenberg . Esens .

uns

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
meiner lieben Frau , unserer lieben
Mutter sagen wir allen unseren in
nigsten Dant . Familie Remt Rah .
Greetfiel .

Für die überaus vielen Beweise
herzlicher Teilnahme anläßlich des
Sinscheidens meines lieben Mannes ,
unseres guten Vaters sagen wir allen
unseren tiefempfundenen Dank . Frau
Boppte Schumacher , Gestav König und
Frau . Esens .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meiner lieben Frau , unserer guten

OttoMutter danten wir herzlichst .
Fischer und Kinder . Emden , Oft , 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres lieben Entschlafenen , Reichs¬
bahnzugführer a . D. Heinrich Lömter ,
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dank aus . Familie Lömter . Emden ,
den 14. Oftober 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimtganges

Blumenzwiebeln : Hyazinthen , Nar - |
zissen , Tulpen , Crocus . Blumen¬
Haus Wibben , Emden ,
Martt . Kein Versand .

Verschiedenes

Ankäufe

Neuer Nähmaschinen ( auch gebrauchte ) zui
taufen gesucht . Angebote unter

1367 03 . Leer .

Einige Dieselmotoren , 5 PS . bis 150

Apothefendienst , Leer . Löwenapo - PS . , zu tausen gesucht . Angebote
thefe , Brunnenstr . Nachtdienst - unter D 2022 an Büttners Ann . ¬

bereitschaft . Exped . , Oldenburg i . O.

28 .

Hedwig Woldenhaar , staatl . gepr . Wild und Geflügel fauft laufend
Masseurin u . Heilgymnastin , Leer . Frd Joh . Gerdes : Inh . A. Ger¬

Verreist bis 2. , November . des, Emden , Rademacherstraße 12,
Ruf 2601 .

Aenderung des Fahrplans Baltrum =
Norddeich für die Monate Oktober , Motorrad , bis 250 ccm , in guter

November , Dezember 1943 . Verfassung , tauft Enno Poppen ,
Oft . Baltrum ab 10. 30 Uhr , 29 . Schmiedemeister , Middels -Wester¬

Okt . Norddeich ab 8. 30 Uhr ; 12. loog (Post Ogenbargen ) , Ruf 15 .

Nov . Baltrum ab 10 . 30 Uhr , 13. Elektrisiermaschine für Krantenbe¬
Nov . Norddeich ab 9. 30 Uhr ; 26. handlung , gut erhalten , betriebs¬
Nov . Baltrum ab 10 . 30 Uhr , 29. ]
Nov . Norddeich ab 8. 30 Uhr ; 13 .

fertig , zu faufen gesucht. Ange:
bote unter 2 1365 OT3 . Deer .

Dez. Baltrum ab 10.30 Uhr, 14. Kinderfahrrad für bjährigenJungen
Dez. Norddeich ab 10 Uhr ; 27. Dez . zu taufen gesucht . Frau Olthoff ,Baltrum ab 10. 30 Uhr , 28. Dez. Dizumer -Verlaat (Ostfr .).
Norddeich ab 9. 30 Uhr . Wenn die
Fahrten durch See stattfinden 3000 Kg . Runkel - oder Steckrüben

müssen , dürfen Personen nicht be- zu kaufen gesucht . Gerhard Brink ,

fördert werden . Baltrum - Linie , Leer , Christ . -Charlotten - Str . 19 .

Küper , Meyer , Fischer & Ulrichs , Schrotmühle Cramers Patent " , 70
Baltrum . 3tm . , neu oder gebraucht , mit

oder ohne Elektromotor , zu kaufen
gesucht . Müller Weerda , Norden .
Ruf 2407 .

Bichtaufleute , Viehauffäufer des
Kreises Aurich ! Die Fachschafts¬
ausweise sollen für das Jahr 1944
erneuert werden . Die alten Aus - Großen Koffer und Schließtorb fauft
weise müssen der Landesfachschaft Frau Ostertamp , Wiesmoor 72 .
in Oldenburg bereits am 10. Nov . Kindertisch zu taufen gesucht . Leer ,
vorliegen . Ich fordere daher die Norderstraße 32 .
Fachschaftsmitglieder auf , ihre al¬
ten Ausweise umgehend , spätestens Puppenwagen mit Puppe fauft

Frau Gerhardine Greve , Jüb¬
bis zum 5. Nov . , bei der Kreis¬

bauernschaft abzugeben bzw. ein - berde bei Remels .

zusenden . Die Landräte sind ge - Geige , gut erhalten , mit Notenftän¬
beten worden , ohne gültigen Fach - der , zu taufen gesucht . Angebote
schaftsausweis feinen Gewerbe unter 2 1386 O3 . Leer .

schein auszugeben . Aurich , 22. Ott . Jagdgewehr , Browning , Kaliber 16 ,
1943 . Rademacher , Kreisfachschafts¬
leifer .

zu taufen gesucht . Deichrichter
Remmers , Twirlum .

Damenfahrrad vor dem Piqueurhof Kinderwagen , gut erhalten , zu fau¬
abhandengekommen . Wiederbrin - sen gesucht , Kinderbettstelle , 70/140 ,
ger erhält gute Belohnung . Klaa - tann in Tausch gegeben werden .
Ben , Aurich , Tannenbergstr . 13. K. Ernst , Emden , Seumestr . 33 I .

Rind , rotbunt , Stern , Kreuz 2 w . , Affu , 2 - 4 Volt , zu kaufen gesucht .
Marten , Nr . 225/4949 , aus der Siebelt Schüler , Ostwarsingsfehn .
Weide Bagband abhandengekomm . Klecheu , evtl . 1000 g . , zu kaufen
Nachrichtgeber erhält hohe Beloh¬

2
nung . Jann Lüfen , Schirum 4 .

Rinder aufgeschüttet . Ohrmarken
455/41 und 461/41 . Gegen Erstat¬
tung der Schäden und der Un¬
toften abzuholen . Ubbe G. Ennen ,
Tannenhausen 52 .

gesucht . Kaninchenzuchtverein Leer ,
B. Fechter , Leer , Ref . Schulgang .

Chaiselongue , Couch oder Sofa zu
taufen gesucht . Angebote unter A
630 OT3 . Aurich .

Herrenanzug für schlanke Figur , Gr .
48 , au Baufen gesucht . Angebote
unter A 629 OT3 . Aurich .

Schlachttrog und Betäubungsgerät
von Hausschlachter sofort zu tau¬
fen gesucht . Angebote unt . & 1392
OTZ . Leer .

Bind , 1½jährig , aus der Weide ent¬
tommen . Zeichen : auf allen Füßen
der Name Uphoff eingebrannt .
Nachrichtgeber erhält Belohnung .
Uphoff , Ihlowerfehn . .

Schafboc aus meiner Weide Süder¬
moor seit 5 Wochen entlaufen oder 5600 Strohdoden sofort au baufen

entwendet . Im lint . Ohr Schmei gesucht . Angebote mit Preisangabe
an Jakob Gilers , Emden -Wolt¬

nering mit Messing -Antecknopf .
Nachricht gegen Belohnung . Frau husen , Dorfstraße 12.
Garrett Frerichs Wwe . , Bagband . Hobelbank zu kauf . od . zu miet . gef .

Rind , 1½jähr ., schwarzbunt , abhan - Ang . unter E 2319 OT3 . Emden .
dengekommen aus der Weide unter Silberfuchs zu taufen gesucht . An¬
Neuesehn , Kennzeichen : Kleine gebote unt . E 2322 OT3 . Emden .
fpite , aufstrebende Hörner , um - Nerz - oder Steinmarder -Collier , neu
rahmt von mehreren Warzen , oder gut erhalten , zu kaufen ges .
schwarzer Kopf . Nachrichtgeber er¬
hält gute Belohnung . M. Aden .
Stiefeltamperfehn 79 . (Bürger¬
meisterei ) .

Rind , hellschwarzbunt , aug der

Weide unter Bangstede entlaufen .
Kennzeichen : Eine Nette um den
Hals und auf dem Fuße W. J .
gebrannt . Nachrichtgeber erhält
Belohnung . Willm Ihnen , Ertum .

Schaflamm zugelaufen . Emil Christ
mann bei Lührs , Schirum .

Ein Schaflamm weidet seit 14 Ta
gen bei meinem Hause . Getenn¬
zeichnet . Gegen Erstattung der Un¬
foften abzuh . bei Klaas Behrens ,
Schirum 150 .

Tein lieben Mannes, unseres guten Völlenerfehn u. Umgegend . Ziegen¬bock (weiße deutsche Edelziege),
neu , amtlich angefört , und amt¬

Vaters und Großvaters , Cornelius
Engelberts , sprechen wir allen unseren
tiefempfundenen Dank aus . Frau
Theda Engelberts Mme ., geb. Müller ,
Kinder sowie alle Angehörigen . Emden ,
Horft -Wessel -Straße 1.

Heilpraktiker

P. van Hees , Emden , Gr . Brück¬
straße 31. Ruf 2911 . Sprechst . 91
bis 12 und 15 bis 17 Uhr . Mittw .
und Sonnabends teine .

Geschäftliches

Ang . unter & 2320 DT3 . Emden .

Kleiderschrant sofort zu kaufen ge¬
sucht . van Hees , Emden , Große
Brückstraße 31 .

Bettstelle, gut erhalten , mit Auf¬
legematraßen , sowie guter großer
Kleiderschrank und Küchenschvant,
1. 40 groß , zu kaufen gesucht . Evtl
tann Kredenz in Tausch gegeben
werd . Auvich , von - Frerich -Str .. 3.

Rollwagen sowie Pferdegeschirr zu
taufen gesucht . Angebote unter E
2328 DL3 . Emden .

Kinderwagen mit Gummibereifung
zu taufen gesucht . Angebote unter
€ 2330 O3 . Emden .

fen gesucht. Äng. an Frau Anna
Kinderwagen , gut erhalten , zu tau¬

Saathoff , Sheringsfehn 2 Nr . 357.
lich angetörter Schafbock , Norder Reiseforb oder - toffer zu kaufen oder
Rasse , nachweislic mit guter geg . Rinderlaufstall zu bausch . ges
Milchleistung , stehen zum Decken Ang . unter A 632 OTZ . Aurich .
bei Jul . Bowig , Völlenerfehn bei Klavier , gut erhalten , gegen Bar¬
der Schule , Deckgeld 3. 50 und 3. 00
Reichsmart ..

zahlung zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 1399 OT3 . Leer .

Kühe und Rinder in Winterfütte - 1 oder 2-Familien -Haus zu kaufen
vung zu vergeben . Angebote an
Cails in Asel . Ruf 237 Wittmund .

Wohnungen

ges . Ang . unt . 1376 OT3 . Leer .
Grundstück zu kaufen gesucht . An¬

gebote unter 1375 OT3 . Leer .

Einfamilienhaus , klein , in der Um¬
gebung der Stadt Norden zu fau¬
fen gesucht . Zuschriften unter
1402 OT3 . Leer .

Zwillingswagen , gebraucht , zu kau¬
fen gesucht . Angebote unt . G2331
DT3 . Emden .

4 -Zimmer -Wohnung in Flensburg ,
Miete 55 RM , gegen 3 -Zimmer :
Wohnung in Leer zu tauschen ge¬
sucht . Steinbrecher . Aichendorf
( Ems ) , Poststraße 142 .

Schlaf - und Wohnzimmer , auch un¬
möbliert , von berufstätigem Ghe - Schreibmaschine zu kaufen gesucht .

Angebote unter 647 OT3 . Esens .paar gesucht . Angebote unter G
2329 03 . Emden . Kleiderschrank dringend zu kauf . gef .

Möbl . Zimmer , heizbar , fucht be¬ Ang . unter & 2333 OT3 . Emden .

rufstätiger Herr zu mieten . An - Kleinkraftrad zu kauf . gesucht . Gebe
gebote unter & 2334 OT3 . Emden . sehr gut erh . Fahrrad in Tausch .

Ang . unter A 634 OT3 . Aurich .

Delgemälde oder größeres Bild zu
faufen gesucht . Angebote . unter
N 410 OT3 . Norden .

Ab Montag bitte ich alle bei mir
abonnierten Zeitungen und Zeit¬
schriften und bestellten Lieferun¬
gen und Bücher abzuholen . Buch¬
handlung D. Friemann , Aurich .

Elektrische Heizkissen lassen wir von
110 auf 220 Volt im Zuge der
Stromnetumspannung umschalten .
Die Heizkissen müssen uns voll¬
ständig mit allem Zubehör her¬
gegeben werden , Reparaturbedürf¬
tige Heizkissen werden ebenfalls
instandgesetzt. Wir bitten um Ab- Kleinere möbl . Wohnung in Emden

sofort gesucht . Angebote unter
gabe der elektrischen Heizkissen in G2325 OT3 . Emden . .
unserer Verkaufsabteilung . Feen =
ders & Wolters , Emden , Neuer
Markt 16/17 .

Bestellungen auf Geschäftsbücher für
Jahresabschluß erbittet rechtzeitig
Papier -Buß Leer , Sindenburgstr .

Ein - und Zweitpferdfußpflüge , meh¬
rere leichte , zu verkaufen . E. G.
Schmidt , Pflug - und Eggenbau ,
Westermarsch II , Ruf Norden 2185 .

Kunst - und Vergrößerungsanstalt
Wendling , Hamburg , Danziger
Straße 18 , jett Glockengießerwall
8. Bitte meine Besteller um An¬
gabe ihrer Adresse mit meiner Be¬
stellnummer .

Vorgeschriebene Tragetaschen für
Volksgasmasken . Preis 1. 40 RM
Schont und schützt die V. M. Er¬
hältlich Nord -Drogerie A. Frangen ,
Aurich , Norderstraße 18 .

Verkäufe
Verloren

Wollschal , braungem . , in Emden ,
Bollwerk , Außer dem Nordertor ,
Stadtgarten , Delft verloren . Ab¬
zugeben . Emden . Außer dem Nor¬
dertor 14 .

Verkauf . Im Auftrage werde ich
Dienstag , 26. Oft . , 14 Uhr , in
der Gastwirtschaft Janssen in De
tern verschied . dort untergestellte
Mobiliargegenstände , u . a . Klei¬
derschrank , Küchenschrank , mehrere
Bettstellen und was mehr vor¬ Gefunden
fommen wird , gegen Barzahlung
verkaufen . Emben , 23. Oft . 1943 . Gewichtstück in Westerende Kirchloog
Reinemann , Versteigerer .

Verkauf . Im Auftrage werde ich am
Mittwoch , dem 27. Ottober , 14
Uhr , beim Hause Focken und
Müller , Emden , Hof von Holland ,
beschädigte Möbel , Möbelteile pp .,
öffentlich gegen Barzahlung ver¬

n , den 25. Oftoberfaufen .
1943 . M. Reinemann , Versteigerer .

chem Maße ihre Anteilnahme anläßlich Stiefmütterchen , Vergißmeinnicht u. Einige Fahrradrahmen , alt , gebr .,
Priemeln empfiehlt zum Herbst - gibt ab C. Bardewyck , Weener .

anpflanzen Heinf Steen , Treib - 8 Kastenwanduhren (antike ostfries
gemüsebaubetrieb , Wiesmoor über sische) , halblang , reparaturbedürf¬
Wittmund (Ostfriesland ) , gegen - tig , je Stück 75 RM , zu verkaufen .
über der Domäne . Ang . unter N 411 OT3 . Norden . ]

gefunden . Gegen Erstattung der
Üntosten abzuholen . Dettmer Nie¬
buhr , Hinter Theene .

Film Theater

Werbeanzeigen

Deutsche

Sparwoche
1943

23 . bis zum 30 . Oktober

Spare weiter bis zum Sieg !
Kaufen kannst Du

nach dem Krieg !

Spareinlagen nehmen entgegen
die Niederlassungen der

Oldenburgischen
Landesbank A. G.
Aurich , Emden ( Emder Bank ) ,
Leer , Norderney ( Norderneyer

Bank ) , Norden , Papenburg ,
Weener .

Iton
hilft Punkte sparen

Mit 7ton behandelte
Gewebe sind wasserab .
weisend und daher gegen
Schäden durch Nässeein

wirkung lange geschützt .

7ton schont die Stoffe,
steigert deren Haltbarkeit

und spart dadurch Ar
beits - und Maschinenkraf

für eine Neuherstellung

Orig B . mit 25g RM - 57 B
In einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durd
Curta & Co. GmbH . Berlin

KNORR

Mit einem Gemüserest

und 1 bis 2 in Würfel ge¬
schnittenen Kartoffeln

läßt sich ein KNORR¬

Suppenwürfel , der für

2 Teller reicht , auf das

Doppelte verlängern .
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Vasenol
Im Brockhaus , im Duden

kann man lesen ,
Was VASENOL sell

jeher gewesen .

BEUTEL HELFE

Das istgepfuscht!
Der Transportarbeiter wird sich
an diesem Nagel die Hand auf¬
reißen . Solche Verletzungen
lassen sich verhüten . Auf die un¬
vermeidlichen Arbeitsschrammen
und kleinen Wunden aber gleich
ein Wundpflaster auflegen .

Trauma Plast

Carl Blank , Verbandpflasterfabrik
Bonn / Rh .

Capitol -Theater , Emden

Schicksal
Jugendi . haben keinen Zutritt

Capitol -Theater ; Emden . , ,Schicksal " .
Mit : Heinrich George , Gisela uh - Stellengesuche
len, Werner Hinz. Für Jugend - Stelle als Stüße der Hausfrau in größerliche nicht zugelassen!

rem landwirtschaftlichen Betrieb zum
Lichtspiele Weener . Dienstag zwei 15. November gesucht . Angebote unter

große Märchenvorstellungen . An - 635 OTZ . Aurich .
fang 14 und 16 Uhr . Schneewitt - Stellung im Laden und Haushalt fülz
chen " . , Dazu Kaspar im Beipro - meine 21jährige Tochter gesucht . An
gramm . gebote unter 2 1403 O3 . Leer .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

